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www.deine-nachbarschaftshilfe.de

Die ambulante Pfl ege
der Nachbarscha� shilfe

UNSERE 
QUALITÄT
macht den 

Unterschied

M it unserem Angebot der 
ambulanten Pfl ege helfen wir 

bedür� igen, alten oder kranken 
Menschen, weiterhin ein sicher 
umsorgtes Leben in ihrer gewohnten 
Umgebung zu führen. Dabei ist 
es uns wichtig, Ihre persönlichen 
Lebensgewohnheiten in die Betreuung 
undPfl ege einzubeziehen. 

Unser Anspruch für Ihr Wohlbefi nden
Wir sorgen beständig für die Qualität der 
Pfl ege, die Sie von uns erhalten. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der NBH sind qualifi ziert und bilden sich 
regelmäßig fort, wie z.B. in Kinesiologie 
oder Gerontopsychiatrie. 
Diese hohe Fachkompetenz ist zudem 
ein wesentlicher Baustein für das gute 
Miteinander von Patient, Angehörigen 
und dem gesamten Team. Wir planen 

Wer kann die ambulante Pfl ege in Anspruch nehmen?

• Patienten mit Pfl egegrad
• Chronisch Kranke
• Kurzzeitig Erkrankte
• Behinderte Menschen
• Pfl egebedürftige Menschen jeden Alters
• Personen, die ein ärztliches Rezept über häusliche Pfl ege haben
• Zur Krankenhausvermeidung

Sollten Sie Fragen haben, sprechen Sie uns an.

Ihr Kontakt zu uns:

Brunnenstraße 28, 85598 Baldham
Mo. - Fr. 8:00 bis 12:00 Uhr
und mittwochs 14:00 - 17:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Telefon 08106/3684-6 
Fax:  08106/3684-84
Email:  info@deine-nachbarschaftshilfe.de

und dokumentieren Ihre Pfl ege sorgsam 
und zuverlässig. Schließlich sollen Sie 
sich zu Hause sicher betreut wissen.
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Titelbild
„Ein Plätzchen im Grünen“

Foto: Bettina Obert, Fotoclub der VHS Vaterstetten, April 2021
"Dieses Bild ist am Karfreitag 2021 zu Coronazeiten entstanden. Ein Spaziergang führte 
mich zum Gasthof Stangl in Neufarn, wo man sich zum Mitnehmen Kaffee und Kuchen 
holen konnte. Unweit des Gasthofs fand ich dieses nette Plätzchen auf einer Wiese mit 

unzähligen Gänseblümchen. Die Einstimmung auf den Frühling war perfekt!"

Wendelsteinstraße 7
85591 Vaterstetten 
Telefon  08106 383-0
Fax  08106 5107
gemeinde@vaterstetten.de
www.vaterstetten.de

Öffnungszeiten

Mo.-Fr. 08:00 – 12 Uhr
Do. 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Dienstag und Mittwoch findet im 
Bauamt kein Parteiverkehr statt! 

Bürgerbüro

Öffnungszeiten 
Mo.-Fr. 08:00 – 12 Uhr
Do. 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Vorzimmer 
des Bürgermeisters

Frau Zacher 
Telefon  08106 383-110
s.zacher@vaterstetten.de

Wertstoffhof Vaterstetten und 

Baldham:

Föhrenweg, Vaterstetten

Öffnungszeiten

Mo., Mi., Fr. 08:00 – 12:00 Uhr  
  13:00  – 18:00 Uhr
Sa.  08:00 – 15:00 Uhr 

Wertstoffhof Parsdorf:

Heimstettener Straße 
(Gewerbegebiet)

Öffnungszeiten 

Di., Do. 15:00 – 18:00 Uhr
Sa. 09:00 – 12:00 Uhr 

GEMEINDE
VATERSTETTEN

VORWORT

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
genau ein Jahr ist es her, dass wir Sie erstmals dazu aufgerufen haben, sich um 
das Bürgerbudget zu bewerben und Projekte bei der Gemeindeverwaltung einzu-
reichen, die Sie sich für Vaterstetten wünschen und an deren Umsetzung Sie sich 
maßgeblich beteiligen würden. Projekte, die dem Gemeinwohl dienen und die frei 
zugänglich sowie klima- und umweltverträglich sind. Von den Einreichungen, für 
die Sie 2022 die meisten Stimmen abgegeben haben, befinden sind nun zwei in der 
Umsetzung: der Trimm-Dich-Parcours und die Hundespielwiese. Für den Dirt Park 
fehlt uns leider immer noch ein geeignetes Grundstück. Und obwohl wir noch mitten 
in der Umsetzung der Gewinnerprojekte von 2022 sind, möchte ich Sie auffordern, 
ab sofort wieder neue Ideen einzureichen. Ab dem 1. April können alle Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde, die das 14. Lebensjahr vollendet haben, einen Vorschlag 
im Rahmen des Projektes Bürgerbudget bei der Gemeinde Vaterstetten einreichen. 
Wie das geht, lesen Sie auf Seite 7 oder unter "Aktuelles" auf www.vaterstetten.de –  
Ich bin schon jetzt gespannt auf Ihre Vorschläge!

Ein weiteres Thema, auf das ich Sie aufmerksam machen möchte, ist die anste-
hende Haushaltsbefragung (siehe auch Seite 10). Wir, die Gemeindeverwaltung, 
werden in Kürze eine Haushaltsbefragung durchführen, um das Mobilitätsverhal-
ten der Vaterstettener Bürgerinnen und Bürger zu erfassen. Die Befragung soll 
ermitteln, welche Wege und Fahrten Sie als Verkehrsteilnehmer zurücklegen und 
welche Verkehrsmittel Sie dazu wählen. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, 
sich persönlich zum Thema Verkehr in Vaterstetten zu äußern. Das Anschreiben 
zur Haushaltsbefragung erhalten Sie Anfang Mai per Post; zudem wird es auf 
unserer Homepage verfügbar sein. Ich bitte Sie, an dieser Befragung teilzuneh-
men, denn wie immer gilt: Je größer die Beteiligung, umso aussagekräftiger die 
Informationen, die aus der Befragung gewonnen werden.

Nun bleibt mir noch, Sie auf die erneut zahlreichen und vielseitigen Veranstaltungen 
im April hinzuweisen (ab Seite 17). Insbesondere auf das erste Rathauskonzert in 
diesem Jahr, das sich ganz bewusst an Kinder richtet. „Vivaldi für Kinder“ ist das 
letzte Kinderkonzert der Münchner Philharmoniker unter Leitung von Heinrich Klug. 
Am 28. April gastiert es im Bürgerhaus Neukeferloh (siehe Seite 37). Das sollten 
Ihre Kinder keinesfalls verpassen!

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien frohe Ostern und ein paar erholsame Fei-
ertage,

Ihr 

 r

Leonhard Spitzauer
Erster Bürgermeister



„Neues“ Löschfahrzeug in Baldham Dorf

Seit 30 Jahren verfügt die Freiwillige Feuerwehr Bald-
ham über ein Mehrzweckfahrzeug, das dafür sorgt, 
dass die Mannschaft immer sicher am Einsatzort 

eintrifft. Im Laufe der Jahre haben sich die Einsatzsze-
narien verändert und neben der Brandbekämpfung sind 
die technische Hilfeleistung und Erste  Hilfe 
ein fester Bestandteil der Aufgaben der 
Freiwilligen Feuerwehr. Anfang 2020 ent-
stand die Idee, das Mehrzweckfahrzeug in 
ein Tragkraftspritzenfahrzeug umzubauen, 
um so ein breiteres Spektrum an Aufgaben 
abwickeln zu können. Zudem sollte die Kame-
radschaft weiter gestärkt werden, da durch 
das Mehrzweckfahrzeug nur ein eintöniger 
Übungsbetrieb möglich war. 

Die wesentlichen Unterschiede zwischen 
diesen beiden Fahrzeugtypen sind die Trag-
kraftspritze, mit der es möglich ist, nicht nur 
Wasser aus dem Hydranten, sondern auch 
aus Löschteichen oder freien Gewässern für 
den Löscheinsatz zu entnehmen, sowie eine 
zweiteilige Steckleiste. 

Ende 2020 wurde der Vorschlag für den Um-
bau des Fahrzeugs, finanziert durch Eigen-
mittel der Feuerwehr Baldham, der Kreisbran-
dinspektion Ebersberg und der Verwaltung der Gemeinde 
Vaterstetten präsentiert und von beiden Parteien als positiv 
bewertet. Anfang 2021 erhielt die Feuerwehr die Geneh-
migung für den Umbau unter der Voraussetzung, dass die 
Vorgaben der Kreisbrandinspektion Ebersberg erfüllt werden. 
Zum einen muss das Fahrzeug gemäß einer gültigen Norm 
umgebaut und mit der entsprechenden Mindestausrüstung 
ausgestattet werden. Zum anderen muss die Feuerwehr 

Baldham über drei Gruppen mit Feuerwehrausbildung und 
Löschabzeichen verfügen. Eine Gruppe ist eine taktische 
Einheit der Feuerwehr und besteht aus neun Feuerwehr-
frauen und -männern.
Unter großem Einsatz gelang es 2021, neun Kameradinnen 

und Kameraden zu gewinnen und im Herbst 
das erste selbstorganisierte Löschabzeichen 
in Baldham Dorf durchzuführen. Die letzte 
Gruppe hat ihr Leistungsabzeichen erfolgreich 
im August 2022 abgelegt und nun stand dem 
Umbau des Fahrzeugs nichts mehr im Wege.

Am 19.12.2022 wurde das alte Fahrzeug aus 
dem Betrieb genommen und der Umbau in 
Angriff genommen. An den darauffolgen-
den Abenden, die sich manchmal bis in die 
Morgenstunden erstreckten, wurde das alte 
Fahrzeug ausgeräumt und der Innenraum 
komplett neugestaltet, um Platz für die Trag-
kraftspritze sowie die nach Norm geforderten 
Einsatzmittel zu schaffen. Außerdem wurden 
neben einer neuen Innen- und Außenbeleuch-
tung ein neues Blaulicht sowie eine Steckleiste 
am Dach angebracht. So wurde in Rekordzeit 
durch den Einsatz von 25 Helfern in 93 Ar-
beitsstunden innerhalb von zwei Wochen der 
Umbau abgeschlossen. Nach Abnahme durch 

den TÜV und der Kreisbrandinspektion aus dem geliebten 
Florian Baldham 11/1 ein Florian Baldham 44/1. 

Ein großer Dank gebührt den freiwilligen Helfern, der Kreis-
brandinspektion Ebersberg, der Gemeinde Vaterstetten, 
unseren befreundeten Feuerwehren aus Vaterstetten und 
Purfing sowie den Spendern, die diesen Umbau überhaupt 
erst möglich machten. Text: Daniel Wolz 

vlnr:  Stellv. Kommandant Daniel Michl, Kommandant Marco Gläser, Feuerwehrreferent Albert Wirth, Amtsleiter Florian Huhndt, Vorstand Thomas 
Feckel, Bürgermeister Leonhard Spitzauer
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Mich freut es sehr, 
dass die Feuer-
wehrkameraden 
aus Baldham sich 
so engagieren, 
das Fahrzeug 

selbst umgebaut 
und auch die not-
wendigen Schu-
lungen absolviert 
haben. Ein echter 
Zugewinn für die 
Sicherheit unserer 

Bürger!
Bürgermeister 

Leonhard Spitzauer

AUS DEM GEMEINDELEBEN



vbw übergibt Notstromaggregat an Vaterstetten

Einsatz für den erweiterten  
Katastrophenschutz der Gemeinde

Die Vereinigung der bayerischen Wirtschaft e.V. 
(vbw), vertreten durch den Präsidenten, Wolfram 
Hatz, und den Hauptgeschäftsführer, Bertram Bros-

sardt, hat der Gemeinde Vaterstetten am 1. März 2023 
ein Notstromaggregat übergeben. Das Gerät ergänzt die 
aktuelle Katastrophenschutzplanung der Gemeinde und 
soll im Ernstfall an den sogenannten „Leuchttürmen“ zum 
Einsatz kommen.

Im Rahmen der vorausschauenden Katastrophenschutzpla-
nung arbeitet die Gemeinde Vaterstetten schon seit einigen 
Monaten unter anderem an einer Notstromversorgung zent-
raler Punkte im Gemeindegebiet. Diese sogenannten „Leucht-
türme“, die im Katastrophenfall Anlaufpunkte für Bürgerinnen 
und Bürger sein werden, müssen über Notstromaggregate 
versorgt werden. Eines wurde kürzlich von der Gemeinde 
gekauft. Ein weiteres wurde nun von der Vereinigung der 
bayerischen Wirtschaft e.V. (vbw) an Vaterstetten übergeben.

Stefan Deschermeier, der Feuerwehr- und Katastrophen-
schutz-Bedarfsplaner der Gemeinde Vaterstetten, unter-

stützt die Notfallplanung mit seinem Ingenieurbüro und 
stellte den Kontakt zum vbw her. Wolfram Hatz, Präsident 
der vbw, betonte bei der Übergabe: „Auch wenn ein Blackout 
wenig wahrscheinlich, aber dennoch nie auszuschließen ist, 
ist es wichtiger denn je, dass Landkreise und Gemeinden 
einen Notfallplan für ihre kritische Infrastruktur erarbei-
ten und sich auf den Ernstfall vorbereiten.“ Das neue Not-
stromaggregat wird zentral in der Feuerwehr Vaterstetten 
eingelagert, wo auch regelmäßige Probeläufe durchge-
führt werden. Im Bedarfsfall wird es einer der örtlichen 
Feuerwehren zugeteilt und an notwendiger Stelle – den 
„Leuchttürmen“ – zur Aufrechterhaltung der örtlichen Inf-
rastruktur eingesetzt.

Leonhard Spitzauer, 1. Bürgermeister von Vaterstetten, 
betonte bei der Übergabe: „Wir sind dankbar, dass unser 
Bedarfsplaner, Stefan Deschermeier, den Kontakt zur vbw 
herstellen und ein weiteres Aggregat für unsere Katast-
rophenschutzplanung auftun konnte. Zusammen mit dem 
kürzlich hinzugekauften Aggregat sind wir nun in der Not-
stromversorgung der Gemeinde gut aufgestellt.“

Move it! – Mehr Bewegung in der Kita

Am 8. Februar übergab Ramona Leder 
von der Verkehrswacht Ebersberg 
eine „Move it-Box“ an das Kinder-

land Gluckstraße in Baldham. Die „Move 
it-Box“ wurde von Verkehrspädagogen 
entwickelt, um in Kitas und Grundschulen 
eine altersgerechte, spielerische Verkehrs-
erziehung durchzuführen. 
Die „Move it-Box“ ist eine Antwort auf den 
zunehmenden Bewegungsmangel von immer 
mehr Kindern und will diese fit und beweglich 
machen. Sie ist gefüllt mit Materialien für ab-
wechslungsreiche Spiel- und Bewegungsan-

gebote, beispielsweise Mini-Schwungtücher 
und -seile, Soft-Frisbees, Jongliertücher und 
Kooshbälle. Ein Handbuch und ein Kita-Film 
mit praktischen Tipps und Spielanleitungen 
für ein lebendiges Motorik-Training runden 
den Inhalt ab. Die Verkehrswacht sieht die 
Box als Geschenk für die wertvolle Arbeit, 
die in der Kita jeden Tag geleistet wird. Falk 
Wittstock, Leiter des Kinderland Gluckstra-
ße, und sein Team freuen sich sehr über die 
Unterstützung in Sachen Verkehrserziehung 
und bedanken sich herzlich für die tolle Box! 
Text: Verkehrswacht Ebersberg / Kinderland PLUS gGmbH  

vlnr.: Dr. Michael Niebler, 
Wirtschaftsreferent der 
Gemeinde Vaterstetten; 

Prof. Dr. Angelika Niebler, Eu-
ropaabgeordnete; Bertram 

Brossardt, Hauptgeschäfts-
führer der vbw; Albert Wirth, 

Referent für Feuerwehr und 
Katastrophenschutz der 
Gemeinde Vaterstetten; 

Leonhard Spitzauer, Erster 
Bürgermeister Vaterstetten; 

Wolfram Hatz, Präsident der 
vbw; Stefan Deschermeier, 
Geschäftsführer Ingenieur-
büro Deschermeier GmbH; 
Julian Kuhn, Kommandant 

Feuerwehr Vaterstetten.
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Ehrung für hervorragende 
Leistungen 

Abschied Lotsen-   
koordinatoren Brunnenstraße 

Aufgrund hervorragender Leistungen im Abschluss-
zeugnis der staatlichen Berufsschule Miesbach, in 
der Ausbildung zur Kauffrau für Büromanagement, 

wurde Frau Vanesa Dushica aus Vaterstetten mit dem 
Landkreispreis und dem Regierungspreis (für Abschluss-
noten 1,5 oder besser) geehrt.
Bei einer Feierstunde erfolgte die Übergabe der Urkunden 
durch Landrat Olaf von Löwis und den Leiter der Berufs-
schule, Herrn Oberstudiendirektor Greifenstein. Auch zweite 
Bürgermeisterin Maria Wirnitzer gratulierte sehr herzlich. 

vlnr: Olaf von Löwis, Landrat des Landkreis Miesbach;  Maria Wirnitzer, 
2. Bürgermeisterin Vaterstetten; Vanesa Dushica; Martin Greifenstein, 
Schulleiter der Berufsschule Miesbach

Am 3. Februar verabschiedete Erster Bürgermeister 
Leonhard Spitzauer zusammen mit Ludwig Zehtner, 
dem zuständigen Sachbearbeiter für Verkehrsrecht 

bei der Gemeinde Vaterstetten, die Schulwegkoordinatoren 
der Grundschule an der Brunnenstraße. 
Herr und Frau Meißner wa-
ren die letzten Jahre als 
Lotsenkoordinatoren dafür 
zuständig, die Einsätze der 
Lotsen zu planen und die Zu-
sammenarbeit von örtlicher 
Straßenverkehrsbehörde und 
Verkehrshelfern zu koordinie-
ren. „Für den selbstlosen Einsatz möchten wir noch einmal 
unsere Anerkennung und ein herzliches Dankeschön aus-
sprechen. Wir sind sehr froh, dass wir dank der vorbildlichen 
Arbeit der Familie Meißner die Leitung der Schülerlotsen im 
Bereich Brunnenstraße nahtlos an die Nachfolgerin, Frau 
Kraus, übergeben können“, betonte Spitzauer. 
Die Schulwegdienste sind eine wichtige, ehrenamtliche Aufgabe 
in unserer Gemeinde. Die Helferinnen und Helfer ermöglichen 
den Kleinsten unserer Gemeinde einen sicheren Weg zur Schule. 

Die Gemeinde dankt an dieser Stelle herzlich allen anderen 
aktiven und ehemaligen Schulweghelfern und Lotsenko-
ordinatoren für ihren ehrenamtlichen Einsatz für unsere 
jungen Bürgerinnen und Bürger. 

Sollten Sie Interesse, oder Fragen zum Thema haben, 
steht Ihnen Herr Zehtner jederzeit zur Verfügung:  
Tel.  08106 383-665 
E-Mail: l.zehtner@vaterstetten.de 

Am 22. Februar erfolgte zusammen mit Bürgermeis-
ter Leonhard Spitzauer der Spatenstich für den 
Glasfaserausbau in Baldham. 

Helmut Gallitscher, Geschäftsführer der Avacomm: „Mit dem 
Spatenstich realisieren wir die Anbindung an unser beste-
hendes Netz. […] Als Familienunternehmen aus der Region 
freuen wir uns ganz besonders, die Bürgerinnen und Bürger 
mit einem Anschluss an die digitale Zukunft versorgen zu 
können. Eine Stärkung der Region durch zukunftsfähige 
Infrastruktur ist uns ein persönliches Anliegen.“

Der Ausbau in den Gemeindeteilen Hergolding, Weißenfeld, 
Parsdorf und Neufarn ist bereits erfolgt. Auf Basis der 
positiven Resonanz wird jetzt die Anbindung Baldhams 
an das bestehende Netz realisiert. Über den Beginn der 
Bauarbeiten in einer Straße, werden die Anwohnerinnen 
und Anwohner so früh wie möglich mit einer Information 
im Briefkasten informiert. Zeitgleich ist das persönliche 
Beratungsteam im Ort und informiert über die Anwen-
dungen eines schnellen und störungsfreien Internets.

Ein Glasfaseranschluss ist die Basis für schnelles und sta-
biles Internet und so leistungsstark, dass Arbeiten, Lernen, 
Videokonferenzen, Streamen und Gaming auch gleichzeitig 
möglich sind. Die Avacomm legt die Glasfaserkabel bis an 
die Grundstücksgrenze. Der Anschluss bis ins Haus ist im 
Bau-/Aktionszeitraum bei Tarifabschluss mit der Avacomm 
kostenfrei. Somit können sich Immobilienbesitzer*innen 
die Kosten in Höhe von € 1.600 für die Erschließung sparen 
und gleichzeitig Ihren Immobilienwert steigern.  

Zukunft in jeder Glasfaser
Gute Nachrichten für Vaterstetten

Bauleiter Sandro Radlmayr, Bürgermeister Leonhard Spitzauer, Helmut 
und Johannes Gallitscher (Geschäftsführung Avacomm).
Foto: Jörg Friedrich



Thema des Monats

Projekt „Bürgerbudget“  
geht in die zweite Runde.

Es ist wieder soweit!

Die Gewinnerprojekte des ersten Bürgerbudgets sind in der Umsetzung. Und schon ist es wieder soweit: Das 
Vaterstettener Bürgerbudget geht in die zweite Runde! 

Lassen Sie uns einen Blick auf das vergangene Jahr werfen: 
Begonnen hat alles am 1. April 2022. Von diesem Tag an konnten die Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde Vaters-
tetten einen Vorschlag bei der Gemeindeverwaltung einreichen. Insgesamt gingen sechs Vorschläge ein, davon 
wurden fünf zur Abstimmung zugelassen. 

Die meisten Stimmen erhielten „Trimm Dich Vaterstetten“ (ursprünglicher Name: Trimm Dich Parcours), „Hunde-
spielwiese“ und „DirtPark“. Im Juli 2022 begannen die Gespräche zwischen Verwaltung und den Projektbetreuern. 

Es gab intensiven Austausch über die möglichen Umsetzungsformen und Details der Projektideen. Ergebnis: Heute 
stehen wir kurz vor der Verwicklichung von zwei Projekten. 

Vaterstetten wird bald eine Trimm-Dich-Strecke mit mehreren Stationen und Übungsanweisungen haben. Dazu 
kommen drei spezielle Übungsgeräte, die auf dem Parcours installiert werden. Ziel des Pfades ist es, mehr Bewe-
gung zu fördern und so die Gesundheit unserer Bürger und Bürgerinnen zu unterstützen.

Zur Freude aller Hundebesitzer wird ebenfalls in naher Zukunft eine Hundespielwiese eingerichtet. Außerdem hoffen 
wir auf viele glückliche Vierbeiner, die frei und ausgelassen auf der neuen Hundespielwiese herumtoben können. 
Das Projekt DirtPark war ebenfalls ein Herzensanliegen der Verwaltung. Es wurde viel diskutiert, wo wir einen Dirt-
park hätten einrichten können. Der Grundstücksmangel hat uns dabei einen Strich durch die Rechnung gemacht, 
so dass dieses Projekt leider nicht umgesetzt werden kann. Aber: Aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Sobald eine 
Fläche gefunden wird, soll das Projekt wieder hervorgeholt werden. Versprochen!

Die Erfahrungen mit dem ersten Bürgerbudget im vergangenen Jahr waren sehr positiv, aber auch lehrreich, so dass 
entschieden wurde, dieses Jahr lediglich ein einziges Projekt mit dem gesamten Budget von 10.500,- € zu fördern. 
So werden die Projektbetreuer mehr Kapazität und Spielraum bei der Umsetzung der Gewinneridee haben. 

Wie geht es weiter? 
Auch im Jahr 2023 können alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde, die das 14. Lebensjahr vollendet haben, einen 
Vorschlag im Rahmen des Projektes Bürgerbudget bei der Gemeinde Vaterstetten einreichen. 
Für die Dauer des Projektes sind sie als Projektpate verantwortlich. Natürlich können sich auch alle gemeinnüt-
zigen Vereine, Initiativen o.ä. für eine Förderung bewerben. Eltern können im Namen ihrer Kinder unter 14 Jahren 
Projektideen einreichen. 
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Wollten Sie schon immer ein Projekt verwirklichen, 
das dem Gemeinwohl dient, frei zugänglich sowie klima- und umweltverträglich ist?  
Dann freuen wir uns sehr auf Ihren Vorschlag! 

Vorschläge können vom 1. bis 30. April 2023 eingereicht werden. Eine Antragstellung ist ausschließlich online auf 
der Homepage der Gemeinde möglich. Die Details zur Einreichung der Vorschläge und vieles Weitere erfahren 
Sie ab 1. April auf unserer Gemeindehomepage unter „Aktuelles“.



UNSERE WIRTSCHAFT

Wilhelm Böck & Sohn KG
Herr Böck, Ihr Familienunternehmen „Gärtnerei Böck“ wird ak-
tuell in der fünften Generation geführt. Erzählen Sie uns bitte 
die Gründungsgeschichte Ihres Unternehmens.
1896 haben Georg und Anna Böck in München Schwabing 
eine kleine Gärtnerei übernommen und von Anfang an Ge-
müse angebaut, das am Viktualienmarkt, mit einem Schlitten 
gezogen von Hunden, verkauft wurde. Nach einigen Jahren 
wurde dann ein Grundstück in der Thomas-Hauser-Straße 
gekauft, das nach dem Bahnbau Mühldorf-München wieder 
verlassen werden musste. Danach haben wir viele Jahre in 
Trudering unser Gemüse angebaut und im Jahre 1973 erbau-
ten mein Opa und mein Vater die jetzige Gärtnerei in Neufarn. 
Diese wurde immer wieder erweitert und im Jahre 2014 mit 
einem hochmodernen Tomatengewächshaus ergänzt.

Bei jedem Generationswechsel steht die Frage des Nachfolgers 
im Raum. Wie war es bei Ihnen, war es für Sie von Anfang an 
klar, dass Sie in Ihr Familienunternehmen einsteigen möchten?
Nein, aber es war schon sehr früh klar, dass ich einen prak-
tischen Beruf ausüben wollte und da war es naheliegend, 
den Gärtnerberuf zu erlernen, da dieser extrem facettenreich 
ist und man viele Herausforderungen annehmen muss. Ich 
habe noch zwei Geschwister, die alle den Beruf Gärtner mit 
Meisterbrief absolviert haben und Ambitionen auf den Be-
trieb hatten. Aktuell führe ich den Betrieb mit meinem Vater, 
meiner Schwester und meiner Ehefrau.

Das Kerngeschäft Ihres Unternehmens ist Jungpflanzen-, Gemü-
se– und Kräuteranbau. Entwickeln Sie auch neue Gemüsesorten?
Wir entwickeln keine neuen Arten, aber wir probieren viele neue 
Produkte in unserem Betrieb aus. So hat sich der INGWA (so 
nennen wir unseren frisch geernteten Ingwer aus unserem Ge-
wächshaus) als erster in München etabliert. Auch haben wir viele 
Produkte wie: Austernblatt, Zitronengras, Perilla, japanische 
Aubergine und vieles mehr in unser Sortiment aufgenommen. 
Auch bei den Jungpflanzen haben wir unter der Rubrik „Böck 
mal anders“ jedes Jahr ausgefallene Sorten zum Verkauf.

Wie werden die neuen Gemüsesorten von Kunden angenom-
men und sind diese für „normale“ Verbraucher zugänglich?
Ja, über unseren Onlineshop gemüse-bestellen.de sind die 
Produkte für jeden zur passenden Jahreszeit verfügbar. Auch 
werden die Sorten immer unglaublich gut angenommen. 
Beim INGWA zum Beispiel freuen sich die Leute schon auf 
die neue Ernte, die ab September verfügbar ist.

Was sind Ihre persönlichen Lieblingssorten in Ihrer Gärtnerei?
Ich liebe Tomaten und daher ist ganz klar die Radetto mein 
absoluter Liebling. Aber auch unser großes Paprika-, Peppe-
roni- und Gurkensortiment schmeckt mir sensationell. Und da 
ja immer nur alles saisonal verfügbar ist, liebe ich im Winter 
unseren Feldsalat und das Kohlsortiment.

Die Gärtnerei Böck hat dieses Jahr ein großes Event geplant 
– ein Genuss Festival im Sommer. Verraten Sie uns bitte, was 
die Gäste bei diesem Event erwartet. 
Wir möchten unsere Gärtnerei am 24. Juni für alle zugänglich 
machen, damit man einen Einblick in die regionale, frische 
und nachhaltige Produktion von Gemüse erfahren kann. Zu-
gleich präsentieren sich unsere Partner vom Onlineshop und 
wir mit vielen regionalen Spezialitäten zum Einkaufen und 
vor Ort Genießen. Auch wird die Veranstaltung mit lockerer 
Musik bis in die Nacht hinein stattfinden.

Wir alle erleben aktuell sehr ungewöhnliche Zeiten, ange-
fangen mit Covid bis hin zum Krieg in der Ukraine und der 
Energiekrise. Das Thema „Regionalität“ und „Nachhaltigkeit“ 
war nie so aktuell und spürbar wie heute. Welchen Wert ha-
ben diese Themen in Ihrem Unternehmen und wie gehen Sie 
damit um?
Diese Zeit ist für uns alle eine extrem herausfordernde Zeit 
und wir haben mit vielen Problemen zu kämpfen. Daher 
muss ich auch immer wieder alle bitten, den regionalen und 
frischen Einkauf zu unterstützen., Die größte Herausforde-
rungen stellt für uns aktuell der Lebensmitteleinzelhandel 
dar, der uns in dieser schweren Zeit voll hängen lässt und 
die Preissteigerungen im Markt nur für sich selber einbe-
hält. Landwirtschaft und Gärtner verhungern im wahrsten 
Sinne des Wortes mit ausgestreckten Händen. Da mussten 
wir auch neue Geschäftsfelder, wie unseren Onlineshop 
eröffnen, um diese Krisen zu überwinden. Daher die Bitte 
an alle: Kauft Regional und ihr werdet auf alle Fälle den 
Mehrwert spüren und schmecken.
Das Gespräch wurde geführt mit Florian Böck.  
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In der Rubrik „Unsere Wirtschaft“ stellen wir jeden Monat ortsansässige Unternehmen vor. 

Wilhelm Böck & Sohn KG
Hochfeldweg 21, 85646 Neufarn

Kerngeschäft: Gemüseanbau und Jungpflanzen, 
 Gemüse -Onlineshop für Endkunden
Unternehmensgröße:  80 Festangestellte 
 und 60 Saisonarbeitskräfte
Gegründet:   1896
Geschäftsführung: Florian Böck, Wilhelm Böck

Florian und Petra Böck
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Kraus Elektro- & Sicherheitstechnik
Herr Kraus, Sie haben Kraus Elektro- & Sicherheitstechnik 
selbst gegründet und führen es bis heute. Wie ist die Idee 
der Unternehmensgründung entstanden und war es immer 
Ihr Wunsch Unternehmer zu sein? 
Ich habe bereits in meiner Jugend gerne den Größeren beim 
Handwerken geholfen; da war es für mich schnell klar meiner 
„Berufung“ zu folgen, eine Ausbildung zuerst als Fernmelde-
handwerker, dann Elektroinstallateur zu machen. Nach ein paar 
praktischen Jahren als Kundendiensttechniker entschied ich, 
mich bei der Meisterschule anzumelden, um dann bei einer 
größeren Firma eine Festanstellung zu erhalten. Dies ist mir 
bei der Flughafen München GmbH (FMG) dann auch gelungen. 
Selbständig wollte ich mich bis dahin nicht machen.
Bedingt durch diverse Anfragen, einhergehend mit einer erhebliche 
Anhäufung von Überstunden in der Winterdienst-Einsatzleitung, 
habe ich dann 1991 parallel ein Gewerbe angemeldet (natürlich 
mit Genehmigung des Arbeitgebers). Nach 5 Jahren dieser Paral-
lelbeschäftigung musste ich mich für eine der beiden entscheiden. 
1995 habe ich mit einem Kollegen den Weg in die vollständige 
Selbständigkeit gewählt. Der Geschäftspartner ist 1999 auf ei-
genen Wunsch wieder in eine Festanstellung gewechselt.

Mit welchen Themen beschäftigen Sie sich in Ihrem Unter-
nehmen? Was genau sind die Schwerpunkte?
Wir bieten so gut wie alle Themen rund um die Elektrotechnik an. 
Sie sind bei uns richtig, wenn es um Zähleranlagen, Blitzschutz, 
klassische allgemeine Elektro-Hausinstallation und Smart 
Home oder auch Beleuchtungstechnik geht. Ein Schwerpunkt 
bildet seit knapp 30 Jahren die Abteilung der elektronischen 
(Alarmanlagen, Videoüberwachung), als auch mechanischen 
(Schlösser, Beschläge, Riegel) Sicherheitstechnik ab.  

Auf Ihrer Homepage werben Sie damit, dass Kraus Elektro- & 
Sicherheitstechnik von der Kriminalpolizei empfohlen wird. 
Was das genau bedeutet? 
Die Versicherungswirtschaft (VDS) wie auch die Kriminalpolizei 
haben Vorgaben erarbeitet, wie Sicherheitstechnik in Produkt-
beschaffenheit, Produktauswahl, Beratung, Planung, Umset-
zung, Durchführung, Wartung und dergleichen auszuführen 
sind. Unternehmen, welche diese Kriterien erfüllen, werden 
nach Prüfung in die Errichterliste des Landeskriminalamtes 
aufgenommen. 

Ihr Kundenstamm umfasst größere Einrichtungen, aber auch 
Privathaushalte. Haben Sie Tipps wie man mit wenig Kosten 
für mehr Sicherheit im Eigenheim sorgen kann?
Grundsätzlich gibt es aus meiner Sicht als zertifizierter Fach-
planer keine Pauschallösung für die Sicherheit von privaten wie 
auch gewerblichen Objekten. Es bedarf immer einer individu-
ellen Lösung, basierend auf den Eigenschaften des Objektes 
sowie dem Sicherheitsbedürfnis der Personen oder Versiche-
rungsvorgaben. In den Monaten mit erhöhtem Einbruchsauf-
kommen, von Oktober bis Ostern, veranstalte ich monatliche 
Infoabende für Einbruchschutz in unserem Ausstellungs- und 
Schulungsraum mit funktionsfähigen Musteranlagen. Diese sind 
für Interessenten unverbindlich und kostenlos. Dies gilt auch 
für eine Erstberatung in den eigenen vier Wänden. Allerdings 

empfehlen wir nur professionelle Lösungen, mechanisch wie 
auch elektronisch. Sogenannte Consumer-Lösungen bekommen 
Sie bei uns nicht. 

Wie viele Mitarbeiter beschäftigt ihr Unternehmen und bieten 
Sie auch Ausbildungsmöglichkeiten an?
Derzeit haben wir acht Festangestellte. Einige auch seit Jahr-
zenten. Ich freue mich immer wieder über positive Bemerkungen 
der Kollegen, so wie einer erst letzte Woche erzählte, dass 
seine Frau sagt, er sei viel glücklicher, seit er bei uns arbeitet. 
Auch eine Ausbildung zum Elektroniker für Haus- und Gebäu-
detechnik bieten wie seit vielen Jahren an. Zurzeit bilden wir 
zwei junge, motivierte Menschen aus unserer Gemeinde aus. Es 
ist schön zu sehen, dass das Handwerk bei den Jugendlichen 
doch noch Ansehen genießt.

Wir alle erleben aktuell sehr ungewöhnliche Zeiten, angefan-
gen mit Covid bis hin zum Krieg. Das Thema „Regionalität“ und 
„Nachhaltigkeit“ war nie so aktuell und spürbar wie heute. 
Welchen Wert haben diese Themen in Ihrem Unternehmen 
und wie gehen Sie damit um?
Nachhaltigkeit ist essenziell im Wesen des Handwerks. Wir 
als Handwerker schaffen Werte und fertigen langlebige Pro-
dukte, planen und installieren Technik für viele Jahre. Dabei 
setzen wir bevorzugt umweltfreundliche und energieeffiziente 
Produkte, wie zum Beispiel LED-Beleuchtung oder auch indi-
viduelle Sicherheits- oder Smart-Home-Lösungen deutscher, 
inhabergeführter Unternehmen (Gira, Brumberg, Telenot, u.vm.) 
ein. Unser Bürogebäude wurde ausschließlich von ansässigen 
Firmen geplant und erbaut. Wir heizen mit einem energieeffi-
zienten Blockheizkraftwerk, produzieren damit nebenher auch 
einen Teil unseres Strombedarfs.
Wir reparieren, wo dies noch zu realisieren ist, und legen Wert 
auf regionale Lieferketten. Wenn es in der Umgebung möglich 
ist, kaufen und bestellen wir im Ort oder in der unmittelbaren 
Umgebung. So lassen wir z.B. auch unsere Arbeitskleidung, 
Banner, Fahrzeuge im Ort beschriften.
Zudem bilden wir aus und geben so wertvolles Wissen an die 
Fachkräfte von morgen weiter, damit denken wir langfristig.
Das Gespräch wurde geführt mit Peter Kraus.  

Kraus Elektro- & Sicherheitstechnik
Föhrenweg 1, 85591 Vaterstetten

Kerngeschäft:  Elektro- & Sicherheitstechnik 
Unternehmensgröße: 8
Gegründet: 1991
Inhaber:  Peter Kraus

Peter Kraus
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AUS DEM RATHAUS

Aus dem Rathaus

Ankündigung! 
Haushaltsbefragung zum Mobilitätsverhalten 

Die Gemeinde Vaterstetten lässt in Kürze eine Haushalts-
befragung durchführen, um das Mobilitätsverhalten der 
Vaterstettener Bürgerinnen und Bürger zu erfassen. Durch 
die Befragung soll ermittelt werden, welche Wege und 
Fahrten die Verkehrsteilnehmer zurücklegen und welche 
Verkehrsmittel dabei gewählt werden. Zusätzlich besteht 
die Möglichkeit, sich persönlich zum Thema Verkehr in Va-
terstetten zu äußern. Ziel der Haushaltsbefragung ist eine 
aktuelle Datengrundlage, die alle Verkehrsarten gleich-
berechtigt behandeln soll. Für die Durchführung hat die 
Gemeinde das Verkehrsplanungsbüro Stadt-Land-Verkehr 
aus München beauftragt. 

Die Gemeinde Vaterstetten bittet im Interesse der gesamten 
Gemeinde um Ihre Mithilfe und Unterstützung! Je größer die 
Beteiligung an der Haushaltsbefragung, desto aussage-
kräftiger die Informationen, die damit gewonnen werden 
sollen. Alle Vaterstettener Haushalte erhalten Anfang Mai 
ein Anschreiben mit einem Fragebogen. Im Fragebogen 
können Angaben für bis zu vier Personen gemacht werden. 
Für jedes Haushaltsmitglied ab 6 Jahren, kann angegeben 
werden, welche Wege und Fahrten mit welchem Verkehrs-
mittel zurückgelegt werden. Die Unterlagen finden Sie dann 
auch online auf der Homepage Im Bereich „Aktuelles“. 

Für größere Haushalte besteht außerdem die Möglichkeit, 
von der Homepage der Gemeinde Vaterstetten ein Zusatz-
blatt herunterzuladen oder dieses am Empfang im Rathaus 
abzuholen. Stichtag ist Donnerstag, der 04. Mai 2023. Um 
belastbare Daten zu erhalten ist es wichtig, dass nur Anga-
ben für diesen Tag gemacht werden.

Dem Fragebogen ist ein frankierter Rückumschlag beigefügt. 
Alle ausgefüllten Fragebögen sollten nach Möglichkeit bis 
zum 15. Mai 2023 an das Rathaus der Gemeinde Vaterstetten 
zurückgeschickt oder dort persönlich abgegeben werden. 
Gerne können Sie uns den Fragebogen auch digital unter 
der Mailadresse haushaltsbefragung@vaterstetten.de 
übersenden.

Die Befragung erfolgt absolut vertraulich und anonym, es 
können keinerlei Rückschlüsse auf die befragten Personen 
gezogen werden. Nach der Auswertung werden die Fra-
gebögen vernichtet. Der Erfolg der Befragung hängt von 
der Teilnahme jeder/s Einzelnen ab. Nehmen Sie deshalb 
bitte daran teil. 
Für Ihre Unterstützung bedankt sich die Gemeinde Vaters-
tetten schon im Voraus recht herzlich.

  

Münchner Ferienpass 2022/2023
Endlich mal wieder raus und etwas erleben? Im Ferienpass 
gibt es viele tolle Angebote, die wieder etwas Farbe in den 
Alltag und vor allem in die Ferien bringen (z. B. Tierpark, 
M-Bäder, Bavaria-Filmstadt u.v.a.). Genaueres steht in der 
Infobroschüre, die beim Erwerb des Gutscheinheftes aus-
gehändigt wird.

Der Ferienpass gilt bis Ende der Sommerferien (11.09.2023) 
und kostet für Kinder von 6-14 Jahren € 14 mit kostenloser 
MVV-Benutzung im gesamten Tarifgebiet in den Sommer-
ferien. Für 15- bis 17-Jährige gibt es ihn zum Preis von  € 10 
(ohne MVV). Zur Ausstellung des Münchner Ferienpasses 
bitte ein Foto mitbringen!

Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 08106 383-310 und 
315. Bitte beachten Sie die Verkaufszeiten: Montag bis 
Freitag von 8-12 Uhr und Donnerstag zusätzlich von 
14-18 Uhr in der Gemeindekasse, Wendelsteinstraße 
10 (1.OG, schräg gegenüber dem Rathaus).

Betreuungsplätze 2023/2024

Eltern, die für Ihre Kinder im kommenden Betreuungsjahr 
2023/2024 einen Platz in Krippe, Kindergarten und Hort 
bzw. Mittagsbetreuung benötigen, konnten sich im „Eltern-
portal Vaterstetten“ (Link über die Homepage der Gemeinde 
– www.vaterstetten.de) anmelden. Stichtag zur Abgabe der 
Bewerbungen war Freitag, der 31. März 2023.

Zur Vergabe der freien Plätze für das Betreuungsjahr 
2023/2024 wurden folgende Termine festgelegt:

Vorschulkindergarten:
Ab Montag, den 03. April 2023 beginnt der Vorschulkinder-
garten mit dem Versand der Zusagen über das Elternportal. 
Nach Erhalt der Zusagen haben Eltern 14 Tage lang die 
Möglichkeit diese Offerte anzunehmen. Geschieht dies nicht, 
werden die Plätze anderen Kindern angeboten.

Der Bahnhofsplatz in Vaterstetten ist ein typischer Verkehrsknoten-
punkt: S-Bahn, Busse, Autofahrer, Radfahrer und Fußgänger kommen 
hier von morgens bis abends durch. 



LEVA!  | Ausgabe 04/2023 | Aus dem Rathaus  | 11

Krippen- und Kindergartenplätze: 
Ab Montag, den 24. April 2023 werden die Plätze in Krippen 
und Kindergärten vergeben. Lassen Eltern nach Erhalt der 
Zusagen die Annahmefrist verstreichen, erfolgt die Wei-
tergabe der Plätze an andere Kinder.

Ganztagsklasse, Hort und Mittagsbetreuung:
Die Platzvergabe ist hier maßgeblich abhängig vom Er-
gebnis der Schuleinschreibung (März 2023), möglichem 
Nachscreening, Entscheidung der Eltern zum Verbleib der 
„Korridorkinder“ (April 2023), Abstimmung der Schullei-
tungen bezüglich Genehmigung von Gastschulanträgen 
und Erhalt eines Platzes in der Ganztagsklasse. Erst nach 
Feststellung, wie viele Kinder in welcher Schule aufge-
nommen werden können, beginnen die Leitungen der 
Horte und Mittagsbetreuungen ebenfalls ab dem 24. 
April 2023 mit dem Versand der Zusagen. Auch hier gilt, 
dass im Falle der Nichtannahme eines Platzes, dieser 
weitergegeben wird.   

Das Procedere der Platzvergabe erstreckt sich erfahrungs-
gemäß über mehrere Wochen bis voraussichtlich Ende Mai /  
Anfang Juni 2023. 

Sollten Sie bereits während des laufenden Betreuungs-
jahres einen Platz benötigen, so werden Ihre Anfragen 
unabhängig vom Stichtag von den Leitungen der Kinder-
tagesstätten bearbeitet. Freie bzw. freiwerdende Plätze 
können jederzeit während des laufenden Betreuungsjahres 
vergeben werden.

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeinde Vaterstetten, Amt für Fa-
milie, Jugend und Bildung, unter 08106 383-561 bzw. 
08106 383-560 oder per E-Mail zur Verfügung unter  
kindertagesstaetten@vaterstetten.de.

Einschreibetermine an den weiterführenden  
Schulen – Schuljahr 2023/2024

Karlheinz-Böhm- Grund- und Mittelschule
Hans-Luft-Weg 6, 85591 Vaterstetten, Tel. 08106 36 71-0
bis Montag, den 08.05.2023
www.gms-vaterstetten.de

Staatliche Realschule Vaterstetten
Neue Poststraße 6, 85598 Baldham, Tel. 08106 366 70
Dienstag, 02.05.2023 bis Montag, 08.05.2023
www.rsvaterstetten.de

Humboldt-Gymnasium Vaterstetten
Johann-Strauß-Straße 41, 85598 Baldham, Tel. 08106 36 340
Montag, 08.05.2023 bis Mittwoch, 10.05.2023
www.humboldt-gym.de

Die Anmeldungen erfolgen in allen Schulen digital über den 
jeweiligen Link der Website sowie postalisch. 

„Altes Rathaus Parsdorf“ 
6 Wohnungen ab 1.6.2023 bezugsfertig

Das „Alte Rathaus“ in Parsdorf wurde komplett saniert und 
erweitert. Gemäß dem Kommunalen Wohnraumförderungs-
programm KommWFP sind dabei nachfolgende sechs Wohn-
einheiten entstanden, die ab 01.06.2023 durch die Gemeinde 
Vaterstetten vermietet werden können.

 Lage Größe Kaltmiete Details

6- Zimmer-Wohnung  EG 185,83 m2 2.050,00 Euro Balkon 
2- Zimmer-Wohnung EG 59,75 m2 746,88 Euro Terrasse
2- Zimmer-Wohnung 1. OG 54,15 m2 676,88 Euro  Loggia
2-Zimmer-Wohnung 1. OG 54,43 m2 680,38 Euro   Loggia
2- Zimmer-Wohnung 2.OG 64,73 m2 809,13 Euro  Loggia
2-Zimmer-Wohnung 2. OG 63,23 m2  790,38 Euro Loggia 

Die Kriterien zur Vergabe dieser Wohnungen wurden im letz-
ten Jahr vom zuständigen Haupt- und Familienausschuss 
beschlossen:
• Antragsberechtigt sind alle volljährigen Personen.
• Bevorzugt sollen die Wohnungen an nachfolgende Perso-

nenkreise vergeben werden:
o Aktive Mitglieder der gemeindlichen Feuerwehren (bei 

mindestens zweijähriger Dienstzeit)
o Gemeindliche Beschäftigte
o Erziehungspersonal der gemeindlichen Kindertagesstätten
o Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Vaterstetten mit 

geringem Einkommen
o Beschäftigte der Kreisklinik Ebersberg
o Beschäftigte der gemeinnützigen Einrichtungen im Ge-

meindegebiet

Interessenten werden darauf hingewiesen, dass sich 
die Wohnungen direkt neben dem Feuerwehrhaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Parsdorf-Hergolding befinden, 
so dass ggf. mit einem erhöhten Geräuschpegel zu 
rechnen ist.
Weitere Informationen erteilt Frau Sagi aus der Finanz-
verwaltung – Kämmerei, Tel. 08106 383 204, E-Mail: 
s.sagi@vaterstetten.de.
Den Bewerbungsbogen sowie die Vergabekriterien 
finden Sie unter: www.vaterstetten.de auf der Start-
seite unter "Aktuelles".
Bitte reichen Sie Ihren unterschriebenen Bewerbungs-
bogen im Original oder per E-Mail (s.sabine@vaters-
tetten.de) - sowie die entsprechenden Nachweise in 
Kopie - bis spätestens 15.04.2023 bei der Gemeinde 
Vaterstetten ein. 

Ansicht Süd, Copyright: Fink + Jocher



Wochenmarkt in Vaterstetten
weiterhin auf Kirchenvorplatz

Der Wochenmarkt Vaterstetten findet ab sofort jeden 
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr auf dem Kirchenvorplatz in 
der Dreitorspitzstraße statt.  Im Angebot finden Sie Obst, 
Gemüse, Fleisch, Wurst, Eier, Käse, Backwaren, ökologisch 
erzeugte Produkte, griechische Spezialitäten und vieles 
mehr. Für den kleinen und großen Hunger werden gegrillte 
Brathähnchen, Bratwürste, Schaschlik, Pommes Frites und 
anderes angeboten.
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Neue Mitarbeiter im Rathaus

Frau Tanja Eickel-Hazod (Mitte) hat am 13. Februar ihre 
Tätigkeit als Sachbearbeiterin Anordnungswesen in der 
Finanzverwaltung der Gemeinde aufgenommen. Sie wurde 
an ihrem ersten Arbeitstag begrüßt von (vlnr.) Bürgermeis-
ter Leonhard Spitzauer, Daniela Weinberger (Personal-
rat), Kristina Barukcic (Personal) und Markus Porombka 
(Amtsleiter Finanzverwaltung).

Im selben Sachgebiet begann am 16. März Frau Sandra 
Möller (Mitte). Sie wurde herzlich empfangen von vlnr.: Da-
niela Weinberger (Personalrat), 2. Bürgermeisterin Maria 
Wirnitzer Sabine Remling (Stellv. Amtsleiterin Finanzen) und 
Cornelia Lorenz (Leiterin Personal). 

Anya Seres (2. v.l.) unterstützt seit 20. Februar die Gemein-
deverwaltung als Mitarbeiterin für den Empfang und das 
Büro des Bürgermeisters. Sie wurde herzlich begrüßt von 
Bürgermeister Leonhard Spitzauer (links), Daniela Weinber-
ger (Personalrat) und Cornelia Lorenz (Leiterin Personal).  

Alles Gute, Frau Aicher!

Am 2. März 2023 musste sich die Schulgemeinde der Karl-
heinz Böhm Grund- und Mittelschule Vaterstetten so manch 
eine Träne wegwischen. Denn da hieß es „Auf Wiedersehen 
und alles Gute, Frau Aicher!“. Zehn Jahre lang hat Catherine 
Aicher die Grund- und Mittelschule Vaterstetten geleitet. Nun 
war es Zeit für eine neue Herausforderung – im staatlichen 
Schulamt der Landehauptstadt München.
Vaterstetten blickt dankbar zurück auf die Jahre der Zusam-
menarbeit. Leonhard Spitzauer, Erster Bürgermeister: „Frau 
Aicher hat sich immer sehr für die Schulgemeinde engagiert 
und die enge Kooperation mit ansässigen Institutionen, wie 
beispielsweise der vhs, der Musikschule oder der Gemein-
debücherei, gesucht und gepflegt. Außerdem hat sie den 
Neubau der Grund- und Mittelschule intensiv mitgestaltet 
und dabei eng mit dem Architekturbüro sowie dem Bauamt 
der Gemeinde Vaterstetten zusammengearbeitet. Auf diese 
perfekte Basis können wir auch in Zukunft weiter bauen.“

Frau Aicher war zudem maßgeblich an der Entwicklung 
des Vaterstettener Modells, einer Kooperation von Schule 
& Hort, beteiligt, das 2016 in Berlin beim Ganztagskongress 
als Bayerisches Leuchtturmprojekt vorgestellt wurde. Zum 
Vaterstettener Modell fanden regelmäßig Führungen und 
Veranstaltungen für andere Kommunen, Bürgermeister und 
Schulämter statt.
Während der Coronakrise bewies Frau Aicher außerdem ein 
starkes Krisenmanagement. Sie stellte ab dem ersten Tag ein 
großes Notgruppenangebot für die Schulkinder zusammen 
- sowohl an der Karlheinz Böhm Grund- und Mittelschule, 
als auch digital.

Nicht zuletzt sei zu erwähnen, dass auch die Kinder aus der 
Ukraine im Gemeindegebiet schnell und unbürokratisch an 
der Grund- und Mittelschule aufgenommen wurden.
Die zukünftige kommissarische Leitung der Schule übernimmt 
die bisherige Konrektorin, Frau Simone Heiller.

Sprechtag des Bezirks Oberbayern:  
Wohnortnah und kompetent

Der Bezirk Oberbayern ist für die Bürgerinnen und Bürger im 
Landkreis Ebersberg wohnortnah erreichbar: Beim wöchent-
lichen Sprechtag im Pflegestützpunkt beraten wir vertrau-
lich und kompetent zu unseren sozialen Leistungen. Unsere 
Beratung vor Ort richtet sich an Menschen mit Pflegebedarf 
und Menschen mit Behinderungen sowie deren Angehörige. 

Wir informieren und unterstützen bei allen Fragen rund um 
die Antragstellung, bei der Suche nach einer geeigneten 

Vlnr: Erster Bürgermeister, Leonhard Spitzauer, Sigrid Binder (Leitung 
Staatl. Schulamt Ebersberg), Catherine Aicher (Schulleiterin), Simone 
Heiller (Konrektorin, zukünftig kommissarische Schulleitung), Jasmin 
Marussis-Kley, Amtsleiterin Amt für Familie, Jugend und Bildung.



Karl Freisleben 
* 01.08.1947    † 03.03.2023

Die Gemeinde Vaterstetten trauert um ihren langjähri-
gen ehemaligen Kämmerer, Herrn Karl Freisleben, der 
über 43 Jahre in der Gemeindeverwaltung beschäftigt 
und seit 01.08.2010 im Ruhestand war.

Karl Freisleben, geboren am 1. August 1947 in Ebers-
berg, wurde als Sohn eines Polizeibeamten der öf-
fentliche Dienst bereits in die Wiege gelegt. Die Lauf-
bahn begann im mittleren Staatsverwaltungsdienst im 
Landratsamt Ebersberg am 1.9.1964 als Regierungsas-
sistentenanwärter. Nach der Bewerbung bei der da-
maligen Gemeinde Parsdorf begann er am 1. Oktober 
1966 die Ausbildung im gehobenen nichttechnischen 
Verwaltungsdienst, die er, nach einer einjährigen Un-
terbrechung aufgrund seiner Wehrdienstzeit, im Sep-
tember 1970 erfolgreich abschloss und anschließend in 
die Finanz- und Steuerverwaltung übernommen wurde. 
Bereits seit dem 1. Februar 1972 wurde ihm die Leitung 
der Steuerabteilung und des Gewerbeamtes übertra-
gen. Neben der Bearbeitung der gemeindlichen Abga-
ben, des Gewerbewesens und des Gaststättenrechts, 
war Herr Freisleben auch für die Personalverwaltung 
zuständig und übernahm bereits die Vertretung der 
Kämmerei. Im Laufe der Jahre kamen noch die Verwal-
tung des Grundvermögens mit Mietfestsetzungen und 
die Aufgaben als EDV Beauftragter hinzu. Aufgrund 
seiner umfassenden Fachkenntnisse wurde er nach 
dem Ausscheiden des damaligen Kämmerers, Thomas 
Zehetmaier ab 1. Juni 1989 zum Gemeindekämmerer 
und Amtsleiter der Finanzverwaltung bestellt. Von nun 
an war er eigenverantwortlich für die Haushalts- und 
Finanzplanung, Darlehensverwaltung, das Zuschuss-
wesen, Rechnungswesen und -prüfung, sowie die Be-
treuung des Finanzausschusses zuständig. Dabei legte 
er immer großen Wert auf eine sorgfältige und genaue 
Arbeitsweise. Herr Freisleben durchlief die gesamte 
Laufbahn des gehobenen Dienstes und wurde im Ja-
nuar 1999 zum Verwaltungsoberamtsrat ernannt.

Besonders hervorzuheben in seinem beruflichen Wir-
ken ist sein herausragendes Engagement im Zusam-
menhang mit der Einführung der EDV. Er unterstützte 
während seiner Dienstjahre insgesamt fünf Bürger-
meister, die ihn – genau wie seine Kollegen – als hilfs-
bereiten, angenehmen und aufgeschlossenen Men-
schen schätzten. Mit vielen Kollegen verband ihn ein 
freundschaftliches Verhältnis, das auch nach dem Ein-
tritt in den Ruhestand weiter gepflegt wurde.

Herr Freisleben entstammt einer Generation von Kol-
legen, die in der damaligen Gemeinde Parsdorf ihr Ar-
beitsleben begannen und die Gemeinde Vaterstetten 
aufgebaut und entscheidend mitgeprägt haben.

Die Gemeinde Vaterstetten wird Karl Freisleben  
ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen und Freunden.
Leonhard Spitzauer, Erster Bürgermeister

– Nachruf –
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Einrichtung sowie zur Art und Dauer der Hilfegewährung. 
Im Mittelpunkt der Beratung steht das individuelle Wunsch- 
und Wahlrecht – mit dem Ziel, die Teilhabe am Leben in 
der Gemeinschaft bestmöglich zu verwirklichen. Selbstver-
ständlich arbeiten wir intensiv mit dem Landratsamt und 
dem örtlichen Sozialwesen zusammen.

Wie erreichen Sie unsere Vor-Ort-Beratung?
Unser Sprechtag findet einmal wöchentlich im Pflege-
stützpunkt Ebersberg statt. Der Mitarbeiter des Bezirks, 
Jürgen Fischer, berät Sie gerne individuell, kompetent und 
vertraulich zu allen Leistungen des Bezirks Oberbayern.

Die Vor-Ort-Beratung ist jeden Donnerstag persönlich er-
reichbar: Landratsamt Ebersberg
Pflegestützpunkt, Marienplatz 11, 85560 Ebersberg
Wir bieten Ihnen eine offene Sprechzeit von 10-12 Uhr an.
Auch außerhalb dieser Sprechzeit stehen wir Ihnen jeden 
Donnerstag für persönliche Beratungstermine zur Verfügung.

Wo können Sie einen Termin vereinbaren?
Bitte wenden Sie sich für eine Terminvereinbarung an:
Telefon: 089 2198-21050 (Montag bis Freitag) oder
E-Mail:  beratung-ebe@bezirk-oberbayern.de
Die Beratung ist für alle Bürgerinnen und Bürger kostenlos.

Über die sozialen Leistungen des Bezirks 
Oberbayern können Sie sich auf www.
bezirk-oberbayern.de informieren. Dort 
finden Sie auch alle Anträge, Formulare und 
Publikationen zum Herunterladen.

Jürgen Fischer berät wöchentlich im Pflegestützpunkt 
Ebersberg zu den sozialen Leistungen des Bezirks 
Oberbayern. © Bezirk Oberbayern | Peter Bechmann

Eisenbahn-Bundesamt startet Öffentlichkeits-
beteiligung zu Schienenlärm
Das Eisenbahn-Bundesamt hat am 13. März 2023 die erste 
Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen der Lärmak-
tionsplanung sowohl für Bürgerinnen und Bürger als auch 
für Kommunen gestartet. Bis 24. April können alle Menschen, 
die sich durch Schienenlärm gestört fühlen, an der Lärmak-
tionsplanung an Schienenwegen des Bundes mitwirken und 
sich zu ihren Lärmproblemen äußern. 

Hierfür hat das Eisenbahn-Bundesamt die Beteiligungsplatt-
form www.laermaktionsplanung-schiene.de freigeschaltet.
Die Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-Bundesamtes sieht 
zwei Beteiligungsphasen vor. In der ersten wird sowohl Bür-
gerinnen und Bürgern als auch Kommunen die Möglichkeit 
gegeben, ausführlich ihre Lärmsituation an den Schienen-

wegen des Bundes darzustellen. Nach 
der Auswertung der ersten Beteiligungs-
phase veröffentlicht das Eisenbahn-
Bundesamt Ende des Jahres 2023 den 
Entwurf seines Lärmaktionsplanes. 
Daran anschließend findet die zweite 
Beteiligungsphase statt. In dieser Phase 
der Öffentlichkeitsbeteiligung können 
Bürgerinnen und Bürger den Entwurf 
bewerten und eine Rückmeldung zum 
Verfahren geben.

Einen Flyer und eine Broschüre mit weiteren Informa-
tionen des Bundes finden Sie unter: www.laermakti-
onsplanung-schiene.de/medienbereich. 
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HINWEIS 
zu den kommenden 

Öffentlichen Sitzungen

Ausschuss- und 
Gemeinderats -
sitzungen im April:   

Dienstag, 25.04. 
Sitzung des Bau- und 
Straßenausschusses, 
19 Uhr

Mittwoch, 26.04.
Sitzung des Haupt- und 
Familienausschusses, 
19 Uhr

Donnerstag, 27.04.
Sitzung des Gemein-
derats der Gemeinde 
Vaterstetten, 
19 Uhr

Bitte informieren Sie 
sich auf unserer Home-
page, wo die Sitzungen 
stattfinden werden. 
Die öffentlichen Punkte 
der Tagesordnung sind 
ab Freitagnachmittag 
vor (bzw. an Feier- oder 
Brückentagen ab Mon-
tagnachmittag in) der 
Sitzungswoche auf un-
serer Homepage www.
vaterstetten.de abrufbar.

Aufgrund der Corona-
Pandemie können sich 
Änderungen (z.B. zur 
Sitzungsörtlichkeit) oder 
Absagen von Sitzungen 
ergeben. Bitte informie-
ren Sie sich kurzfristig 
auf unserer Homepage 
oder über die Aushänge 
auf unseren Amtstafeln.

Weitere Infos zum 
Gemeinde rat und den wei-
teren Ausschüssen unter  
www.vaterstetten.de 

AUS DEM GEMEINDERAT
Auszug aus den öffentlichen Sitzungen

SITZUNG DES BAU- UND STRASSEN-
AUSCHUSSES VOM 14.02.2023

TOP 6 Antrag auf Baugenehmigung zur Errich-
tung einer 6-gruppigen Kindertages-
stätte "St. Anna" in Vaterstetten, Fl.Nr. 
2413/6, Gemarkung Parsdorf 

 Bauplan-Nr. B-0423/2022  

Beschluss:
Der vorliegenden Planung wird unter folgenden 
Nebenbestimmungen zugestimmt:
- Die Baugenehmigung wird unter der auf-

schiebenden Bedingung erteilt, dass die 
Lärmschutzwand gemäß Schallgutachten 
hergestellt und bis zur Inbetriebnahme des 
Kinderhauses errichtet ist.

- Die Erschließungsanlagen – Erschließungsstich 
einschließlich Parkplätze – müssen bis zur In-
betriebnahme des Kinderhauses gesichert, 
also benutzbar hergestellt sein.

- Mit Ausnahme der erforderlichen Lärmschutz-
wände sind alle Einfriedungen mit einer Bo-
denfreiheit von 10 cm zu errichten.

Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung: 14 | Ablehnung: 0

TOP 11 Antrag der SPD-Fraktion; Tempo 70 km/h 
vor der westlichen Ortseinfahrt Parsdorf

Beschluss:
1. Die Gemeinde Vaterstetten beantragt beim 

Landratsamt Ebersberg die Einrichtung eines 
Geschwindigkeitstrichters (Tempo 70 km/h) 
vor der westlichen Ortseinfahrt Parsdorf auf 
der EBE17.
Abstimmungsergebnis zu Ziffer 1: 
Zustimmung: 14 | Ablehnung: 0

2. Die Verwaltung erhält den Prüfauftrag für 
einen Geschwindigkeitstrichter gemäß den 
Richtlinien am nördlichen Ortseingang von 
Hergolding.
Abstimmungsergebnis zu Ziffer 2: 
Zustimmung: 13 | Ablehnung: 1 

SITZUNG DES HAUPT- UND 
FAMILIEN AUSCHUSSES  VOM 15.02.2023

TOP 5 Nr. 007/2023
 Bürgerbudget 2023
Vor der Abstimmung stellt Gemeinderatsmitglied 
Axel Weingärtner den Antrag, dass in dem Be-
schlussvorschlag der Verwaltung bei Nummer 
4 vermerkt werden soll, dass die Nachrücker-
Regelung in die Richtlinie mit aufgenommen 
werden soll. Der Vorsitzende nimmt diesen 
Antrag mit auf. 

Beschluss:
1. Vom Sachvertrag der Verwaltung wird Kennt-

nis genommen.
2. Änderung im § 2 Abs. 2 S. 1 der Richtlinie: „Pro 

Jahr wird eine Projektidee mit einer maximalen 
Summe von 10.500,- € gefördert.“

3. Änderung im § 6 Abs. 2 Buchst. i der Richtlinie: 
„Ein Vorschlag ist gültig und wird gemäß § 6 
zur Abstimmung gestellt, wenn er einen ge-
meindlichen Zuschuss von 10.500 Euro nicht 
überschreitet.“

4. Sollte absehbar sein, dass das Gewinnerpro-
jekt nicht umsetzbar ist, so rückt das zweit-
platzierte Projekt nach.

Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung: 14 | Ablehnung: 1 

SITZUNG DES GEMEINDERATS 
VOM 16.02.2023

TOP 2 Nr. 001/2023 – ÖPNV; MVV-Kooperati-
onsvertrag zwischen dem MVV, seinen 
Gesellschaftern, den Verbundverkehrs-
unternehmen, der Bayerischen Eisen-
bahngesellschaft sowie den sonstigen 
Aufgabenträgern

Beschluss:
Der Erste Bürgermeister wird ermächtigt, den 
Kooperationsvertrag zu unterzeichnen.
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung: 26 | Ablehnung: 0

TOP 3 Nr. 002/2023 – Zuschuss TSV Vaters-
tetten e.V. - Infrastrukturkosten und 
Jugendförderung

Beschluss:
Der TSV Vaterstetten e.V. erhält einen finanziellen 
Infrastruktur-Zuschuss in Höhe von 52.200 Euro.
Abstimmungsergebnis:                              
Zustimmung: 26 | Ablehnung: 0

TOP 4 Nr. 003/2023 – Rechtsverordnung zur 
Offenhaltung der Verkaufsstellen an 
Sonn- und Feiertagen

Beschluss:
1. Vom Sachvortrag der Verwaltung wird Kenntnis 

genommen.
2. Nach Abwägung der unterschiedlichen Inte-

ressen der Besucher, des Einzelhandels, der 
besonderen Belange des Sonn- und Feier-
tagsschutzes sowie des Arbeitsschutzes der 
in den Einzelhandelsbetrieben beschäftigten 
Arbeitnehmer wird die beigefügte Rechtsver-
ordnung erlassen.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmung: 20 | Ablehnung: 8  

Ende der offiziellen Mitteilungen aus dem Rathaus
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www.fernsehtechnik-muetze.de
Münchener Str. 2   85646 Anzing   Tel. +49 (0) 8121 / 56 69   kontakt@fernsehtechnik-muetze.de

TV-Geräte    Satellitenanlagen    Telefonanlagen

Netzwerktechnik    Alarmanlagen    Videoüberwachungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Informationstechnik mit eigener Service-Werkstat t!

VERTRAUEN - ENGAGEMENT - ERFOLG!

Ein Auszug aus unseren aktuellen Immobilienangeboten:
Baldham/Vaterstetten:
Einmalige edle 3-Zimmer-Luxus-Wohnung 
ca. 82 m² Wohnfläche. Am Marktplatz Baldham mit traumhaftem Bergblick. 

Hochwertige, großzügige DHH
Baujahr 2000, Wohnfläche ca. 140 m², Grund ca. 450 m² in grüner Wohnlage

Neuwertige, komfortable, großzügige Dachstudio-Wohnung
mit herrlichem Balkonausblick in Toplage

Einmalige Gelegenheit für Anspruchsvolle: 
Großzügiger Bungalow auf einem traumhaften Grundstück

Kirchseeon:

Neubau: Hochwertige, großzügige DHH
Wohn/Nutzfl. ca. 200 m², Garten ca. 218 m²

Neu- und hochwertige DHH
Wohn/Nutzfl. ca. 156 m², Baujahr 2017

Kaufpreise auf Anfrage. 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Ihre erste Adresse für Immobilien in Baldham, Vaterstetten, Landkreis Ebersberg und München.

Immobilienvermittlung 
auf höchstem Niveau 

Sie möchten Ihr Haus, Ihre Wohnung 
oder Ihr Grundstück verkaufen! 

Wir bewerten Ihre Immobilie kostenfrei und 
unverbindlich und erzielen für Sie

den besten Verkaufspreis.

Künzl Immobilien
Helmut Künzl
Marktplatz 1
85598 Baldham

Telefon.  08106 | 995 256
Telefon.  0172 | 801 29 07
www.kuenzl-immobilien.de

Rufen Sie uns an - wir nehmen uns gerne Zeit für Sie!

Inh. Helmut Künzl

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbar

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbar

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Twistersegel
Sonnenschutz, Regenbeständig  
Windbeständig, Innovativ,  
Wartungsfrei

Wir � euen uns auf Sie!

Brunnenstr. 4 – 85598 Baldham – 0 81 06 / 84 08
Di. bis Fr. 9:30 bis 13 Uhr und 14:30 bis 18 Uhr
Samstag 9:30 bis 13 Uhr, Montag geschlossen

Dessous- & Wäscheparadies Thaler

&       FREUDE 
           WOHLGEFÜHL



16 | LEVA! | Ausgabe 04/2023 

Steigende Energiepreise?
Wir arbeiten an der Alternative!

Gemeindewerke Vaterstetten Telefon 08106 383-388
Wendelsteinstr. 7 E-Mail info@gw-vat.de 
85591 Vaterstetten  Web www.gw-vat.de

Gemeindewerke
Vaterstetten

FERNWÄRME

Energie v
on hier-

für uns
!

umweltfreundlich
zukunftsicher
preisstabil

Stahl &
Leichtmetall-
felgen

Reifen & 
Kompletträder

Fahrzeug-
veredelung 
& Tuning

Höchste Qualität in Beratung und Service ist unser täglicher Anspruch!

Weil wir die Spezialisten sind !!

Meisterbetrieb

Tel:
Email:

089 / 608585 - 100
ottobrunn@widholzer.de

Carl-Zeiss-Straße 51
85521 Ottobrunn-Riemerling

Tel:
Email:

089 / 608585 - 300
muenchen@widholzer.de

Schatzbogen 47
81829 München -Trudering

AKTIONSZEITRAUM: 13. MÄRZ BIS 11. JUNI 2023

*Informationen unter www.drivercenter.de/sommer2023

Beim Kauf von vier Pirelli Sommer- oder Ganzjahresreifen ab 17 Zoll oder
größer, erhalten Sie von DRIVER eine Servicekosten- Rückerstattung 

bis zu 30 Euro sowie zusätzlich bei Online-Registrierung von PIRELLI eine 

von drei hochwertigen Wunschprämien, im Wert von 50 Euro zur Auswahl. 

80€*
SERVICEKOSTEN

ERSTATTUNG U. 

HOCHWERTIGE

WUNSCHPRÄMIE 

SICHERN 

JETZT BIS ZU
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01.04.2023-30.04.2023

KULTUR, KONZERTE, FESTE
03.04.-14.04.  | Mo-Fr 
Jugend-Kunstausstellung 2023 
Lichthof des Rathauses 

06.04. Donnerstag | 18-20 Uhr 
Vernissage zur „Jugend-Kunstausstellung 2023“
Lichthof des Rathauses 

19.04 Mittwoch | 19 Uhr 
Prosa und Lieder mit Ayeda Alavie aus dem Iran 
Vhs-Bildungszentrum,  Anmeldung erwünscht 

20.04. Donnerstag | 10.15 Uhr
Marktmusik „Flow“
Pfarrkirche „zum kostbaren Blut Christi“ Vaterstetten

20.04.-12.05.  | Mo-So
Jubiläumsausstellung des „Farbkreis“
Lichthof des Rathauses 

20.04. Donnerstag  | 18.30 Uhr
Vernissage zur Jubiläumsausstellung des „Farbkreis“
Lichthof des Rathauses

23.04. Sonntag | 16 Uhr 
„Classic Highlights“ – Sinfonieorchester Projekt Vaterstetten 
Atrium des Humboldt Gymnasium Vaterstetten 

27.04 Donnerstag | 10.15 Uhr
Marktmusik „Ein Flügel streifte mich“
Pfarrkirche „zum kostbaren Blut Christi“ Vaterstetten

28.04 Freitag | 17 Uhr 
Rathauskonzert „Vivaldi für Kinder“
Bürgerhaus Neukeferloh

28.04. Freitag | 14-17 Uhr 
Frühlingsfest rund um den Rossinibrunnen
Rossinibrunnen Baldham

MÄRKTE
Jeden Freitag | 11-17 Uhr 
Bauernmarkt
Reitsberger Hof 

Jeden Donnerstag  | 08-12 Uhr 
Wochenmarkt 
Kirchvorplatz in der Dreitorspitzstraße 

Senioren
19.04.Mittwoch | 11.30-14 Uhr
Mittag–Tisch des Vdk Ortsverband Vaterstetten/Parsdorf
Gasthaus "Alte Post", Anmeldung erwünscht

24.04. Montag | 14- 17 Uhr
Parkcafè im Seniorenheim CARECON

Stammtische
06.04.Donnerstag | 17-20 Uhr
Vdk Abend-Stammtisch
Wirtshaus „Zur Landlust", Vaterstetten

06.04. Donnerstag | 19.30 Uhr
Brett’lbühne – Theater-Stammtisch
Wirtshaus „Zur Landlust", Vaterstetten

12.04. Mittwoch | 19 Uhr 
Trogir-Stammtisch
Gasthaus „Purfinger Haberer“, Purfing

GEMEINDEBÜCHEREI VATERSTETTEN

Johann-Strauß Straße 37
85598 Baldham
Telefon:  08106 383-290
E-Mail:  buecherei@vaterstetten.de
www.buecherei-vaterstetten.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag:     11-19 Uhr
Dienstag & Freitag:   11-14 Uhr  und 15-19 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 15-19 Uhr

Öffnungszeiten im April
Die Bücherei ist am Karfreitag, den 07. April und Ostermontag, 
den 10. April geschlossen! 

VORLESE-TERMINE
Vorlesen 
05.04. Mittwoch, 15.30 Uhr für alle Kinder ab 4 Jahren
Vorlesen mit Hund Frieda
20.04 Donnerstag, 15.30 Uhr, nur mit Anmeldung!
Entspanntes Vorlesen mit tierischer Unterstützung für Kinder ab 6 
Jahren. Die Kinder dürfen spannenden Tiergeschichten lauschen 
und lernen den Umgang mit einem Hund kennen.
Bilderbuchkino 
26.04. Mittwoch, 15.30 Uhr für alle Kinder ab 4 Jahren 

Schon gewusst? 
Alle Leserinnen und Leser erhalten nach der Ausleihe einen Frist-
beleg mit allen verbuchten Medien und den verbindlichen Rück-
gabedaten. Bitte kontrollieren Sie den Beleg im Anschluss, um 
Unstimmigkeiten auszuschließen. 

Auf der Suche nach Schätzen! 
Es gibt neue Zeitschriften im Bestand! 

Für die Erwachsenen sind ab sofort die 
Zeitschriften „Psychologie Heute“ und „Zeit 
Verbrechen“ erhältlich. Bei den Kinder gibt’s 
ab sofort die „Disney Eiskönigin“ und „Lego 
Minecraft“. Viel Spaß beim Stöbern!

PFARRBÜCHEREI  VATERSTETTEN  
Möschenfelder Str. 26, 85591 Vaterstetten
neben der Vaterstettner Kirche  
im Dachgeschoss des alten Pfarrheims
Telefon: 08106 3772728
E-Mail: pfarrbuecherei.vaterstetten@gmx.de
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-vaterstetten

Öffnungszeiten: Mi. 16.30 – 18.30 Uhr | So. 10.30 – 12.30 Uhr
Die Ausleihe ist kostenfrei

Geschichten zur Osterzeit
Die Osterfeiertage mit der Suche nach den Os-
ternestern sind vor allem für Kinder etwas ganz 
Besonders. Bei uns in der Pfarrbücherei gibt es 
dazu passend eine ganze Reihe an Büchern mit 
Ostergeschichten zum Selbst- und Vorlesen. Viel-
leicht ist ja das eine oder andere Buch für euch 
dabei, dass ihr noch nicht kennt? 
Dann sucht euch einen Erwachsenen, der es mit euch liest, und 
gleich sind die Feiertage noch ein bisschen gemütlicher.

TERMINE IM APRIL 2023
Aufgrund der aktuellen Lage kommt es immer wieder zu kurzfristigen Änderungen bei den Terminen. Bitte prüfen 
Sie deshalb vorsichtshalber auch die Websites der genannten Vereine und Veranstalter sowie den Veranstaltungs-
überblick auf www.vaterstetten.de.

VERANSTALTUNGEN IN VATERSTETTEN
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JUGENDZENTRUM
Offener Treff der Gemeindejugendarbeit

Johann-Strauß-Straße 35
85598 Baldham 
Telefon: 08106 383-145 oder -147
jugendpflege@vaterstetten.de 
Instagram: jugendarbeitvaterstetten
www.vaterstetten.de
Mo - Fr 14-19 Uhr

KIRCHEN

Haltepunkte – Gott ist seltsam, und das ist gut 
Lesung mit  Beatrice von Weizsäcker und Norbert Roth
25.04.2023 um 19 Uhr im Gemeindesaal der Petrikirche, Baldham
Eintritt: 15/8 €; Karten bei: Der Buchladen Vaterstetten, AP Buch-
handlung (Baldham), Papeterie Löntz (Baldham)

Sie bezeichnete sich einst als "Logikschäfchen", er findet das 
"Kreuz Jesu einfach nicht logisch". Aus einem Facebook-Schlag-
abtausch zwischen Beatrice von Weizsäcker und Norbert Roth 
wird eine tiefe Freundschaft. Zwei Jahre später ist Roth der Erste, 
den Weizsäcker anruft, als ihr Bruder in Berlin ermordet worden 
ist – und sie fragt sich: "Wo ist eigentlich dieser Gott?" – In "Hal-
tepunkte" schreiben die Juristin und der Theologe und Pfarrer 
über die Orte, an denen sie Gott neu und anders erfahren haben: 
Berlin, Jerusalem, Heiligenkreuz, St. Ottilien und nicht zuletzt 
München, auch auf dem Oktoberfest. Es geht um Leid, Glück, Stille, 
Sehnsucht, Schuld und Tod, aber auch Themen wie Sterbehilfe 
und Konfessionsunterschiede. Ein Buch über die Gottsuche im 
Lärm und in der Stille.

GOTTESDIENSTE 
02.04. Sonntag 09.30 Uhr 
Gottesdienst am Palmsonntag
Petrikirche Baldham 

04.04. Dienstag 15 Uhr 
Petrikreis für Senioren - Andacht zu Ostern
Gemeindehaus Petrikirche

06.04. Donnerstag 19 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl am Gründonnerstag
Petrikirche Baldham

07.04. Freitag 09.30 Uhr 
Gottesdienst am Karfreitag mit Abendmahl und Gesang der 
Kantorei
Petrikirche Baldham

09.04. Sonntag 6 Uhr 
Gottesdienst in der Osternacht
Petrikirche Baldham

09.04. Sonntag 09.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl am Ostersonntag
Petrikirche Baldham

10.04. Montag 19:00 Uhr
Taizégottesdienst am Ostermontag in St. Christophorus
St. Christophorus Neukeferloh

16.04. Sonntag 09.30 Uhr  
Gottesdienst
Petrikirche Baldham

22.04. Samstag 11 Uhr 
Kindergottesdienst
Petrikirche Baldham

23.04. Sonntag 09.30 Uhr 
Misericordias Domini Gottesdienst 
Petrikirche Baldham

23.04. Sonntag 19.00 Uhr 
Taizégottesdienst in St. Christophorus
St. Christophorus Neukeferloh

30.04. Sonntag 09.30 Uhr 
Jubilate Konfirmationsgottesdienst
Petrikirche Baldham

30.04. Sonntag 11.30 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst
Petrikirche Baldham

VERANSTALTUNGEN
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Schwerpunktthema 
Garten + Spielzeug

Jedes Wochenende
 im April

Indoor Flohmarkt

Rossinistraße 17, Baldham
UG-Zugang über Innenhof

Infos und Online Buchung
für Aussteller: www.rez.news

Jeden Freitag und Samstag 
von 14 bis 22 Uhr

Sonntag von 14 bis 19 UhrNachbarschaftshilfe, Sozialdienste, Pflegedienste 
In den Gemeinden Vaterstetten, Zorneding und Grasbrunn e.V.
Brunnenstraße 28, 85598 Vaterstetten
Tel. 08106 36846 | info@deine-nachbarschaftshilfe.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-12 Uhr | Mo-Do 14-17 Uhrr

NACHBARSCHAFTSHILFE-TERMINE IM APRIL 

Ab 02.04. | Sonntag 
Kurs Stillvorbereitung für Schwangere und Partner
Ab 03.04. | Montag 
Fit nach der Babypause
Ab 04.04.
Workshop Stillen, Säuglingspflege, Wochenbett
Ab 06.04. | Donnerstag 
Gesunder Rücken
Ab 06.04. | Donnerstag  
Top Fit 
Ab 07.04. | Freitag  
Sumba 
Ab 17.04. | Montag 
Yoga für Schwangere, 2 Kurse
17.04. Montag  
Expertenbesuch im Offenen Treff. Thema: die kindliche Ent-
wicklung bis drei Jahre  
Ab 18.04. | Dienstag 
Fit mit Baby, 2 Kurse
18.04. | Dienstag 
Juristische Ersteinschätzung mit Rechtsanwalt Florian Pahl 
18.04. | Dienstag   
Seniorentreff des nbh-Ressort 
Betreutes Wohnen zu Hause mit Gesellschaftsspielen, Kaffee 
und Kuchen und geselligem Miteinander
Ab 19.04. | Mittwoch 
Rückbildungsgymnastik 
Ab 20.4. 
Geburtsvorbereitung
25.04. | Sonntag 
Manager-Edition Papa-Trainingscamp

Montags am Vormittag 
Offener Treff gefördert von KoKi Netzwerk Frühe Kindheit
(ausgenommen Schulferien). 

Mittwochs am Nachmittag 
Familien- und integratives Sprachcafé 
gefördert von Aktion Mensch (ausgenommen Schulferien). 

Mehr Infos, Registrierung und Anmeldung zu den Kursen, zum 
Offenen Treff und Familiencafé unter mitmachen.deine-nbh.de

Gesund und fit durch die Schwangerschaft
Mittwoch, 19. April | 20 Uhr 
In den Räumen der lokalen Nachbarschafts-
hilfe, Brunnenstraße 28, Baldham.

In ihrem Vortrag gibt Ernährungswissen-
schaftlerin Jutta Löbert Tipps für einen 
gesundheitsförderlichen Lebensstil in der 
Schwangerschaft und Antworten auf Fragen 

etwa nach dem optimalen Nährstoffbedarf, nach Nahrungser-
gänzungsmitteln, auch Vor- und Nachteilen vegetarischer oder 
veganer Ernährungsweise. 
Anmeldung online auf www.mitmachen.deine-nbh.de. Die Teil-
nahme ist kostenlos.
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by Nina & Stephen Thorp

Am Mitterfeld 35, 85622 Weißenfeld/Vaterstetten
Tel.: 089 904 59 20          www.freeform-glas.de

Ateliertage - 30 Jahre Glaskunst

Glasmacher Show - zuschauen & staunen!

21. - 23. April 2023 Fr. 16-20 Uhr Sa. & So. 10-18 Uhr

Fortsetzung Nachbarschaftshilfe-Termine:

Wieder da: das Babysitter-Seminar  
mit Annabell Wegener
Auf dem Programm am Samstag, 22. April 
2023, von 10 bis 15 Uhr steht viel Informatives 
über Aufsichtspflicht, Gefahrenquellen, Tages-
strukturen, Schlaf- und Abschiedsrituale, übers 
Trösten und Wickeln und die Körperpflege. Teil-
nehmende erhalten ein nbh-Zertifikat, mit dem 

sie sich im Vermittlungspool des nbh-Ressorts Junge Familien re-
gistrieren lassen können. Eine Teilnahme ist ab 14 Jahren möglich. 
Seminarleiterin Annabell Wegener: „Wir suchen Schüler, Studenten 
und Erwachsene, die nachmittags oder abends zu vereinbarten 
Terminen Zeit und Lust haben, eine Familie zu unterstützen und 
die Kinder zu Hause zu betreuen.“ 

Treffpunkt zum Seminar sind die Kursräume der lokalen Nachbar-
schaftshilfe an der Brunnenstraße 28 in Baldham. 
Anmeldung online auf mitmachen.deine-nbh.de. 

OHA! | Offenes Haus der AWO
Hans-Luft-Weg 2, 85591 Vaterstetten
Tel.: 08106 31202 | www.awo-kv-ebe.de/OHA!
Mo. 9-12.00 Uhr | Di., Mi. 9 16 Uhr
Do. vereinbarte Termine | Fr. 9-14 Uhr 
andere Zeiten nach Vereinbarung

DORFBRUNNEN 
jeden Mittwoch 9.30-12 Uhr

TAEKWONDO Vaterstetten e.V. im OHA!
Sonntags  17-21.30 Uhr
Montags  16-19 Uhr

TÖPFERWERKSTATT *
Offene Töpfergruppe für Kinder:
Dienstags und freitags von 15-16 / 16-17 / 17-18 Uhr
Töpfern für Erwachsene:
Dienstags und donnerstags von 20-22 Uhr

SENIOREN-MITTAGSTISCH*  
jeden Mittwoch ab 12.00 Uhr 

ELEKTRONIKWERKSTATT 
Di.  17-18.30 Uhr Elektronik für Kids I 
Di.  17-18.30 Uhr  Elektronik für Kids II
Mi.  18-19.30 Uhr   Roboter für Kids I 
Mi.  18-19.30 Uhr  Roboter für Kids II 
Do.  18-19.30 Uhr   Senden und Empfangen

Fortsetzung Termine im OHA!

LINE DANCE 
20. / 27.04. Donnerstag       ab 12.00 -14.00 Uhr 
19. / 26.04. Mittwoch            ab 19.45 Uhr 

SQUARE DANCE   
Montags 19.30 Uhr 

TAI CHI
Jeden Mittwoch 16.45 - 18 Uhr

BERNSTEINGRUPPE 
Jeden 1. Freitag/Monat 16-18 Uhr 

SELBSTHILFEGRUPPE 
für Angehörige von psychisch erkrankten Menschen
Jeden Donnerstag  18.30 Uhr 

OFFENES SINGEN
Mittwoch, 18.00 Uhr nach Vereinbarung 

*Nur mit Anmeldung! Aktuelle Infos und Anmeldungen unter 
www.awo-kv-ebe.de/OHA! E-Mail: edith.fuchs@awo-kv-ebe.de

REPAIR CAFÉ 
Samstag, 29. April von 13 - 16 Uhr 

ANGEBOTE FÜR UNSERE UKRAINISCHEN GÄSTE:
· Kontaktbörse, Austausch, Sprachkurse
 Samstags von 10-12 Uhr 
· Spielgruppe für ukrainische Kinder
 Dienstags und donnerstags ab 16 Uhr 
· Sprachkurse 
 Dienstags, 15.30-17 Uhr
· Offenes Singen (ukrainischer Lieder)
 Dienstags, ab 17-18 Uhr 

VHS IM APRIL
Selbstverteidigung für Kinder
Kurs-Nr.: P1617 ab 18.04.2023 12x jew. 15.15.-16.15 Uhr

 Ab dem Alter von 5 Jahren können Kin-
der in der vhs Vaterstetten an einem 
Selbstverteidigungskurs teilnehmen. 
Spielerisch vermitteln wir innerhalb 
dieser Gruppe altersgerechte Selbst-
behauptung und Selbstverteidigung. 
Ziel ist, das Selbstbewusstsein der Kin-
der zu stärken und sie fit und sicher 
für den Alltag zu machen. 
Dieser Kurs ist für Kids zwischen 5 und 
10 Jahren.

VERANSTALTUNGEN

Rund um die Uhr für Sie da:

Grafi ng  08092 - 23 27 70  

Poing  08121 - 257 50 30  

Vaterstetten  08106 - 303 50 10  

Zorneding  08106 - 379 72 70  www.bestattungen-imhoff .de

Bestattungen

 Imhoff 

Wir nehmen uns 
einfach Zeit für Sie. 

Vom ersten Gespräch an.Vom ersten Gespräch an.
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Fortsetzung vhs-Termine:

Selbstverteidigung für Jugendliche Mädchen von 12-16 Jahren
Kurs-Nr.: P 1616 ab 18.04.2023 / 12x jew. 16.35-17.35 Uhr

Immer wieder kommt es in der heutigen Zeit zu 
Übergriffen auf Jugendliche – angefangen bei 
verbalen Belästigungen, körperlichen und se-
xuellen Übergriffen bis hin zu häuslicher Gewalt. 
Fast jede Frau hat schon eine Situation erlebt, 
in der sie sich – zum Beispiel im Dunkeln auf der 
Straße – mulmig gefühlt hat. Doch längst haben 
Frauen angefangen, sich nicht mehr in die Op-

ferrolle drängen zu lassen, sondern sich zu wehren, Grenzen zu 
setzen und sich zu behaupten. Entdecke die Löwin in Dir! Denn es 
fühlt sich gut und frei an, kein Opfer zu sein. Gewinne die Gewissheit, 
in Gefahrensituation agieren zu können und wirklich wehrhaft zu 
sein! Genau dieses Gefühl und diese Sicherheit wirst Du in diesem 
Selbstverteidigungskurs für Dich entdecken und mit nach Hause, 
in Dein Leben und Deinen Alltag nehmen.
Der Kursinhalt bei den Selbstverteidigungskursen ist wie folgt:
Block 1: lange und mittlere Distanz; 
  verschiedene Schlag- und Tritttechniken
Block 2:  Befreiungen aus Festhaltegriffen und Umklammerungen
Block 3:  Befreiung aus der Bodenlage
Anmeldung erforderlich: www.vhs-vaterstetten.de

VERSCHIEDENES
15.04. Samstag ganztägig
76. Landkreissportfest Sportschießen
Edelweißschützen Neufarn-Parsdorf 

19.04. Mittwoch 
Strickgruppe „Knitters“
OHA! Offenes Haus der AWO

22.04. Samstag  9-12 Uhr 
ADFC-Radlbasar 
Vaterstettener-Verkehrs-Übungsplatz 

22./23.04. Samstag/Sontag 9-16 Uhr
Frühjahrs Flohmarkt des Peru Vereins Vaterstetten
Pfarrzentrum Vaterstetten 

26.04. Mittwoch 19-21 Uhr
Talente-Tauschring Vaterstetten und Umland
Gaststätte am Sportpark in Grasbrunn

29.04. Samstag 13-16 Uhr
Repair Café
OHA! / Offenes Haus der AWO 

Frühjahrs Flohmarkt des Peru Vereins Vaterstetten
Der diesjährige Frühjahrs Flohmarkt des Peru Vereins Vaterstetten 
findet am 22./23. April jeweils von 9 bis 16 Uhr im Pfarrzentrum 
Vaterstetten (Dreitorspitzstr., neben der Kirche, gegenüber Rat-
haus) statt. 
Die Lager sind wohl gefüllt, da findet sicher jeder ein Schnäpp-
chen. Der Erlös geht wie immer an die vom Verein unterstützten 
Kinderprojekte in Peru und Ecuador. 
Viel Spaß haben die Auf- und Abbauer des Flohmarktes, jeder ist 
herzlich eingeladen, mitzuhelfen, auch wenn es nur für ein Stünderl 
ist. Weitere Infos bei Fam. Stelzl, Tel. 08106 5416 

Passt wie ein Maßanzug
Die Matratze „nach Maß“

Heinrich-Wieland-Str. 87 + 89
81735 München
Tel. 089 / 673 25 73
info@das-matratzen-haus.de
www.das-matratzen-haus.de 

Das Fachgeschäft für
Matratzen und Betten im Osten von München!

Exakt auf Ihren Körper angemessen,
jederzeit veränderbar 
Vollständige Individualisierung aller
Zonen durch Stützstempeltechnik

Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 Uhr – 18:30 Uhr

Kundenparkplätze
direkt vor der Tür

über

Wir suchen Euch!

Die aktuelle große Nachfrage lässt unser Team wachsen!
Deshalb suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Bürokraft (m/w/d)
(Haar) in Vollzeit

Bürokraft (m/w/d)
(Baldham) in Vollzeit

Team-Assistenz (m/w/d)
(� exibel einsetzbar) in Vollzeit/Teilzeit

Nachhilfelehrer (m/w/d)
für alle Fächer

Praktikant (m/w/d)

Wir freuen uns auf eine aussagekräftige Bewerbung.

anja.lerner@schuelerhilfe.com • 01728120082 
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VERANSTALTUNGEN

Maibaum Vaterstetten
Eingeholt wird der Vaterstettener Maibaum am Samstag, 1. April 
und aufgestellt am Montag, den 01. Mai 2023.
Veranstalter ist die Freiwillige Feuerwehr Vaterstetten. Weitere 
Informationen über Facebook oder Maibaum-Vaterstetten.de.

Konzert „Hommage an die Frau“ 
Ein musikalisch-spirituelle Reise mit Werken aus Barock, Klassik, 
Tango, Jazz & Improvisation
Sa. 01.04. | 19 Uhr  | Kath. Kirche „Maria Königin“ / Baldham
Zum Thema "Schöpfung – Hommage an die Frau" wird ein musi-
kalisch-spiritueller Abend mit Musik von Klassik bis Tango und 
Improvisationen gestaltet.  Hierzu reist aus Buenos Aires extra 
die international bekannte Opern- und Tangosängerin Susanna 
Moncayo von Hase an.Iris Unterricker (Violine), Quirin Reichl (Vib-
raphon) und Beatrice Menz- Hermann (Orgel/ Klavier) musizieren 
mit ihr zusammen.Als geistliche Begleitung wird Diakon Mandic 
mit dabei sein. Herzliche Einladung zu einem besonderen Abend!
Der Eintritt ist frei – Spenden für die Musiker herzlich erbeten.

ADFC-Radlbasar auf dem Verkehrs-Übungsplatz in Vaterstetten

Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club e.V. (ADFC) veranstaltet 
am Samstag, den 22. April, von 9 bis 12 Uhr wieder seinen Radl-
basar am Vaterstettener Verkehrs-Übungsplatz in der Johann-
Sebastian-Bach-Straße. 

 Wie bei jedem Basar können Fahrräder an-
geboten, gehandelt, ge- und verkauft werden. 
Es werden auch kleinere Schäden am Rad 
direkt vor Ort behoben. Gegen eine Gebühr 
können Fahrräder zudem codiert werden. Hier-
zu bitte Nachweis zum Fahrradkauf und einen 
gültigen Ausweis mitbringen.

Die Mitglieder des ADFC stehen mit aktuellen Informationen zum 
ADFC-Tourenprogramm und für allgemeine Beratung rund ums 
Rad zur Verfügung.  Foto: © lehmkuehler-Fotografie

Brett’lbühne Theater Stammtisch 
Do. 06.04. | ab 19:30 Uhr | Landlust-Wirtshaus am Reitsberger Hof
Die Brett‘lbühne trifft sich immer am 1. Donnerstag im Monat zum 
Theaterstammtisch. Interessenten, die gerne Theaterluft schnup-
pern möchten, sind herzlich eingeladen daran teilzunehmen. 
Treffpunkt ist das Landlust-Wirtshaus am Reitsberger Hof, Baldha-
mer Straße 99 in Vaterstetten. Einfach Stichwort „Theater Stamm-
tisch“ ansagen und Sie werden hingeleitet!

19. Große Bayerische Meerschweinchenschau 
Sa. 29.04. | 12-18 Uhr  •  So. 30.04. | 10-15 Uhr  
Reitsberger-Hof, Baldhamerstr. 99, Vaterstetten 
Ca. 350 Rasse- und Liebhaber-Meerschweinchen, 
Informationen, Tierverkauf mit kompetenter Be-

ratung, Zubehör, Futtermittel, Holz- und Kuschelsachen, Souvenirs, 
Schaugehege und Cafeteria. 
Sonntag 12-14 Uhr: Offene Meerschweinchen-Liebhaber-Be-
wertung, dazu der 5 min. Pflege-Check mit Tipps zu Gesundheit, 
Pflege und Handling. (Meerschweinchen mitbringen und vor Ort 
anmelden).
Eintritt: Erw. 3 € | MFD-Mitglieder (mit Ausweis) 1,50 €
  Kind 6 –17J. 1,50€ | Kinder, die ein selbstgemaltes Meer-

schweinchenbild mitbringen, haben freien Eintritt! Die 
Bilder werden an unserer Bilderwand ausgestellt!

Marktmusik Konzerttermine im April 2023
Pfarrkirche „Zum kostbaren Blut Christi“ / Vaterstetten
Immer donnerstags – mit Text, Bild und Musik
20.4. | 10.15 Uhr  Marktmusik “Flow“
Das bekannte Jazz-Trio – Till Martin (Saxophon), Chris Gall (Klavier) 
und Matthias Engelhardt (E-Bass) – spielt Werke aus Jazz sowie 
Eigenkompositionen. 

27.4. | 10.15 Uhr  Marktmusik „Ein Flügel streifte mich“
Das Feeh-Harfenensemble musiziert stimmungsvolle Werke zum 
Thema „Engel“ von Barock bis Neuzeit. 
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Sie wollen Ihre Immobilie erfolgreich verkaufen?
Wir begleiten Sie kompetent und seriös von Anfang an.

Prootieren Sie von unserem Know-how und
unserer Erfahrung. 
Vereinbaren Sie noch heute eine kostenlose
Erstberatung.

Wir wünschen Ihnen und Ihren
 lieben Haustieren ein schönes 

und frohes Osterfest!



KLIMASCHUTZ 
      UND ENERGIEWENDE
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Dass das energetische Sanieren von Wohngebäu-
den ein gewaltiges Einsparpotenzial hat, haben 
schon viele Hausbesitzer nach einer Sanierung mit 

Freuden festgestellt. Verbrauchs-minderungen von 50 
% und mehr sind keine Seltenheit. Aber "lohnt" es sich 
immer noch bei den gestiegenen Baukosten und Zinsen?  
---  Auf alle Fälle, denn auf der anderen Seite stehen die 
drastisch gestiegenen Energiepreise und ein großzügiges 
und für den Einzelnen maßgeschneidertes Förderkonzept 
des Bundes. Hinzu kommen der Zuwachs an praktischen 
Erfahrungen bei der Bauausführung der technische Fort-
schritt bei den Maßnahmen (z. B. Dämmstoffe, Fenster, 
Heizung- und Lüftungstechnik).

Förderkonzept des Bundes 
An erster Stelle eine wesentliche Vereinfachung: Alle Förder-
maßnahmen des Bundes sind in der "Bundesförderung für 
effiziente Gebäude" (BEG) zusammengefasst. Eine Erleichte-
rung für Baudamen/Bauherren und alle sonstigen Beteiligten! 
Die Förderung erfolgt entweder über einen Investitionszu-
schuss durch das BAFA oder über einen Tilgungszuschuss 
in Verbindung mit einem sehr zinsgünstigen Kredit der KfW. 

Ein weitere, erhebliche Verbesserung: Starre "Förderpakete" 
wurden ersetzt durch ein flexibles Baukastensystem, das an 
jede individuelle Sanierungs-Strategie optimal angepasst 
werden kann und auf drei verschiedenen Vorgehensweisen 
beruht:

1.  Förderung von Einzelmaßnahmen (BEG EM) wie verschiedene 
Verbesserungen an der Außenhülle ( Dach, Fenster, Wände), 
Einbau einer neuen Heizung oder deren Optimierung .

2.  Förderung einer Komplettsanierung für Wohngebäude 
(BEG WG). Die Höhe der Förderung ist abhängig von der 
erreichten Effizienzhaus-Klasse.

3.  Förderung einer Komplettsanierung in Einzelschritten 
über mehrere Jahre verteilt, im Rahmen eines individuel-
len Sanierungsfahrplanes (iSFP), den ein Energieberater 
erstellt. Dieser enthält konkrete Maßnahmenpakete und 
nennt die zu erwartende Förderung und voraussichtliche 
Kosten.

Außerdem gibt es Zuschüsse für Energieberatung (zur Zeit 
80%, maximal 1.300 Euro bei Ein- und Zweifamilienhäusern) 
und für Fachplanung und Baubegleitung, z.B. im Rahmen 
eines iSFP, zur Zeit 50%, maximal 5.000 Euro für Ein- und 
Zweifamilienhäuser.

Weitere Empfehlungen
• Beim selbstgenutzten Einfamilienhaus ist als Alterna-

tive zur Bundes-Förderung eine weniger aufwändige 
steuerliche Berücksichtigung nach §35c möglich – auch 
nachträglich!

• Prüfen, welche zusätzlichen Förderprogramme es gibt, 
zum Beispiel von der Kommune.

• Unbedingt von Anfang an einen für Bundesförderung an-
tragsberechtigten Energieberater einschalten:  www.ener-
gie-effizienz-experten.de oder über Energieagentur-EBE-M .

• Aktuellste web-Info: www.bafa.de, Rubrik "Energie" für 
Zuschüsse und www.kfw.de, Rubrik "Privatpersonen/Be-
stehende Immobilie" für günstige Kredite mit Tilgungs-
zuschuss.

• Nicht lange warten, der Andrang ist schon jetzt sehr groß!

Viel Erfolg wünscht die Energiewende Vaterstetten.

Kontakt: 
kontakt@energiewende-va-
terstetten.de oder Willi Frisch, 
Tel 08106 8501

Energetisches Sanieren
Jetzt loslegen!

Ihre Maklerin 
für den Münchner Osten! 
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Mobilität – ohne schlechtes Gewissen
Was ist Mobilität? Und was bedeutet dann Mobilitätswende?  

Carsharing Vaterstetten: verschiedene Lösungen - je nach Bedarf 
Ein Carsharing-Fahrzeug wird pro Tag von bis zu fünf verschiedenen 
Nutzern gefahren.Foto: © VAT -Auto

Wie definierten wir früher Mobilität? Als die schnellste 
Möglichkeit – womit auch immer – von A nach B 
zu kommen. Was erwarten wir von einer Mobili-

tätswende? Eine Entscheidung zu treffen, die klimapolitische 
Aspekte und an der Nachhaltigkeit orientierte Erwägungen 
in den Vordergrund stellt: zu Fuß, mit dem Rad, mit Bus und 
Bahn oder mit Auto.

In den letzten Jahren hat die Mobilität jedoch einige 
seltsame Formen angenommen:
→  Vielfach wird unter Mobilität ausschließlich die Fortbe-

wegung mit dem eigenen Auto verstanden.
→  Nicht selten wird das Haus oder Grundstück nur mit dem 

Auto verlassen – sogar für den Weg zum Bäcker an der Ecke. 
Weil vielleicht ein Schirm aufgespannt werden müsste? 
Dabei verpasst man aber möglicherweise auch ein Schwätz-
chen unter Nachbarn.

Natürlich leben wir in einem vergleichsweise reichen Land und 
die meisten können sich die Benutzung des eigenen Autos 
leisten, wenn auch über die hohen Benzinpreise geschimpft 
wird. Dabei muss man bei den Kosten auch weiterdenken. 
Der ADAC rechnet es regelmäßig vor: Nur etwa 25 bis 30% 
der Autokosten gehen auf den Treibstoffverbrauch, ein sehr 
großer Teil sind „Rücklagen für Neuwagenkauf“.
Vergleichsstudien haben ergeben, dass die Fortbewegung 
mit dem eigenen Auto immer teurer ist, als die mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln, selbst wenn für Ausflüge und Urlaube 
Carsharing oder ein Mietwagen bezahlt werden muss.

Im Hinblick auf die Umweltfreundlichkeit verursacht auch 
die Elektromobilität Probleme: 
Da fährt man zwar lokal emissionsfrei, aber irgendwo wird 
das Auto auch gebaut und es werden dafür Rohstoffe – ins-
besondere für die Batterien –  eingesetzt. Auch der Strom 
hierfür kommt nicht immer aus erneuerbaren Energien.

Was bedeutet dann also Mobilitätswende konkret?
→  Darüber nachdenken, welches die effektivste Fortbewe-

gungsweise ist, die die Umwelt am wenigsten belastet.
→  Dabei beachten, dass zu Fuß gehen und Radfahren nicht 

nur emissionsfrei sind, sondern auch für die eigene Ge-
sundheit förderlich.

→  Der ÖPNV fährt sowieso und nimmt uns gerne mit, auch 
wenn es vielleicht etwas länger dauert und nicht ganz so 
bequem ist.

→  Und wenn schon Auto, warum nicht Carsharing? Damit aus 
all den „Stehzeugen“ mehr Fahrzeuge werden.

→  Auch an andere denken, z. B. Kinder oder Senioren: Die 
Automengen (auch die geparkten) behindern schon enorm. 
An manchen Stellen kann man die Straße nicht sicher über-
queren, werden Radfahrer durch parkende Autos gefährdet.

Mobilitätswende bedeutet dann zugleich, dass auf auto-
freieren Straßen und Plätzen wieder mehr öffentliches Leben 
stattfinden kann – Begegnungen, Gespräche, Kinderspiel –, 
und dass Menschen wieder lieber zu Fuß oder mit dem Rad 
unterwegs sind.

Für diese Neuausrichtung ist aber selbstverständlich auch 
die Politik gefordert: 
Die klimafreundlichen Verkehrsarten müssen vorrangig geför-
dert werden, Wegenetze für den Fuß- und Radverkehr müssen 
ausgebaut und die öffentlichen Verkehrsmittel attraktiver 
gemacht werden.

AK Mobilitätswende
Lokale Agenda21 Vaterstetten
agenda21.vaterstetten@web.de
www.vaterstetten-agenda21.de
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Vielleicht haben Sie es auch in 
der Presse gelesen oder im 
Fernsehen gesehen. Allauch, 

sowie der ganze Süden des Landes 
ist in erhöhter Alarmbereitschaft: Der 
letzte Sommer war viel zu trocken und 
der Winter hat auch nicht genügend 
Wasser gebracht. In den Bergen liegt 
kaum Schnee, wenngleich sich die 
Hügel im Norden von Allauch Ende 
Februar kurz im weißen Kleid zeigten 
– ein ungewohnter Anblick! Trotzdem: 
Winterdürre! Schon jetzt, so früh im 
Jahr, müssen die Bewohner Wasser 
einsparen.

Nichtsdestotrotz wurde die Ankunft des 
Frühlings gefeiert. Die Stadt Allauch lud 
alle Bürger am 12. März ein, am Wieder-
aufforstungstag teilzunehmen, um die 
Hügel ab dem kommenden Sommer zu 
schützen und schöner zu machen. 2000 
Bäume und Sträucher wie Wacholder, 
Weißdorn, Zinnlorbeeren, Sanddorn, 
Pistazienbäume, blühende Eschen, Stein-
linden, Eichen und auch Ebereschen wur-
den gepflanzt. Unter diesen gut an das 
südliche Klima angepassten Pflanzenar-
ten finden sich auch Erdbeerbäume, ein 
Heidekrautgewächs, das hauptsächlich 
in Mittelamerika und im Mittelmeerraum 
beheimatet ist. Die Früchte ähneln zwar 
unseren heimischen Erdbeeren, ihr Ge-
schmack ist jedoch längst nicht so inten-
siv und eher süß-sauer. Oft werden die 
Früchte zu Wein oder Likör verarbeitet.

Familien konnten die „Akteure der Hügel“ 
auf einem Umweltforum treffen, so z.B. 
die Imker von Allauch, das Kommunale 
Waldbrandkomitee, aber auch Jagd-
gesellschaften. Dies alles ist Teil eines 
Prozesses zur Sensibilisierung für Um-
welt- und Klimafragen, die immer wich-
tiger werden, um die Umwelt zu schützen 
und für die Nachkommen zu erhalten. 
In diesem Jahr gab es auch zum ersten 
Mal pädagogische Workshops für Kinder, 
denn ihnen gehört die Welt von morgen.
Trotz dieser vielen Aktivitäten blieb Zeit, 
im Zentrum von Allauch wieder einen 
wunderschöner Osterbrunnen zu deko-
rieren.

Und was ist los in Vaterstetten? 
Hier läuft die Anmeldung für die Bus-
reise nach Allauch vom 2.-9.6.2023 auf 
Hochtouren. Wer noch mitfahren möchte, 
möge sich schnellstmöglich über das For-
mular auf unserer Homepage anmelden: 
www.vaterstetten-allauch.de. 

Das Gemeinschaftsprojekt mit der VHS 
Vaterstetten, Kurs P7280 "Apéro fran-
cais", der sich über 5 Abende erstreckt 
und auf Französisch stattfindet, hat den 
zweiten Kursabend am 19.4. um 17.30 Uhr. 
Thema:  "Frühling, Ostern und Aprilscher-
ze in Frankreich". Dazu gibt es wieder ei-
nen kleinen gemeinsamen Apéritif! Wir 
freuen uns sehr, dass unser Mitglied 
Juliette Bignier die Abende gestaltet. 
Auch jetzt ist es noch möglich, in diesen 
besonderen Sprachkurs einzusteigen!

Unser nächster Stammtisch findet am 
24. April ab 19.00 Uhr im Restaurant Da 
Vinci in Vaterstetten, Bahnhofstr. 23, 
statt. Alle Mitglieder, Freunde und Inte-
ressierte sind herzlich willkommen. Damit 
das Restaurant den Platz besser planen 
kann, bitten wir Sie um Anmeldung bei 
doris.muehlner-hofmann@vaterstetten-
allauch.de – aber auch eine spontane 
Teilnahme ist möglich. 

Frohe Ostern all unseren 
Leserinnen und Lesern, 
bis bald!

Neues Kleid für Allauchs Hügel

Die Gemeinde Vaterstetten und der 
Allauchverein trauern um Franz 
Werner, den Initiator der Städ-

tepartnerschaft Vaterstetten-Allauch.

Frankreich und die französische Sprache 
waren sein Lebenselixier, sein Lebensin-
halt, seine Berufung. Als Studienrat am 
Gymnasium Vaterstetten begeisterte er 
von 1975 bis 1984 seine Schüler mit nie 
ermattender Sympathie für unser Nachbar-
land durch Exkursionen und Schüleraus-
tauschprogramme. Mit Leidenschaft und 
Hingabe wollte er den jungen Menschen 
etwas mit auf den Weg geben: Sie sollten 
so wie er, der in Lyon studiert und lange 
in Frankreich gewirkt hatte, ohne Vorur-
teile kommunikativ auf fremde Menschen 
zugehen und andere Kulturen lebensnah 
und mit Lebensfreude kennenlernen. Sei-
ne Überzeugung war, dass Sprache und 
Freundschaft helfen, Gräben zu überwin-
den, interkulturelle Brücken zu bauen und 
den Frieden zu erhalten. 

Der große Traum Franz Werners war eine 
Partnerschaft zwischen Vaterstetten und 
einer französischen Gemeinde, und diesen 
Traum half er mit zu verwirklichen. Durch 
französische Schüler in seiner Klasse und 
deren Eltern erhielt er den Hinweis auf Al-
lauch. Er reiste sofort mit seiner Frau dort-
hin und erhielt die Bestätigung, so dass 
er diesen Tipp weitergab. 1982 konnte 
der Partnerschaftsvertrag Vaterstetten-
Allauch von den damaligen Bürgermeis-
tern Martin Berger und Roland Povinelli 
unterzeichnet werden. 

Franz Werner bezeichnete sich selber als 
Kosmopolit und Europäer: In der Welt zu 
Hause, in Bayern daheim, Botschafter sei-
ner bayrischen Heimat. Wir sind ihm von 
Herzen dankbar, dass er dadurch auch 
unser Leben seit 40 Jahren bereichert 
hat – ohne ihn hätte es diese herzliche 
Partnerschaft mit Allauch nicht gegeben. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren. 

– Nachruf –

Franz Werner
* 2. Februar 1944    † 1. März 2023



In der familienfreundlichen Gemeinde Haar entsteht ein 
modernes Wohnensemble mit ruhiger Erholungszone und 
perfekter Verkehrsanbindung in die Münchner Innenstadt.

www.anneliesquartier.de
+49 89 6200936 28 | meena.asadi@zima-wohnbau.de

• ANNELIES QUARTIER •

SICHER INVESTIEREN
IN HAAR

Inflationsgeschütztes Wohneigentum ist mehr denn je eine 
der sichersten Kapitalanlagen. Wertstabil, ertragreich und 

nachhaltig – für Eigennutzer und Kapitalanleger.

» Schutz vor Inflation durch wertgesicherte Mieten 

» Pensions- u. Altersvorsorge durch laufenden Mietertrag

» Langfristiger Realwertzuwachs der Immobilie

» Direkt vom Bauträger mit über 50 Jahren Erfahrung

• INFLATIONSGESCHÜTZTES WOHNEIGENTUM •
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Zahnarztpraxis Vaterstetten
Gesunde Zähne ein Leben lang

Zahnärztin Natalie Reuel
angestellter Zahnarzt 
Dott. Maurizio Marcon
Sprechzeiten nach 
Vereinbarung

Vaterstetten, Zugspitzstr. 46a
08106 / 370780960
zahnarztpraxis-vaterstetten.de



Gut vier Jahre ist es her, als zuletzt eine Besuchergrup-
pe aus Vaterstetten zu Besuch in der kroatischen 
Partnerstadt Trogir war. Nun ist es wieder soweit: 

vom 17. bis zum 23. Mai ist Vaterstetten wieder zu Gast 
bei seinen dalmatinischen Freunden. 
 
Die Städtepartnerschaft zwischen der Gemeinde Vaters-
tetten und der kroatischen Stadt an der Adriaküste, deren 
gesamte Altstadt zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt, wur-
de 2009 begründet. Seitdem heißt es: „Wir sind nicht nur 
Partner, wir sind nicht nur Freunde, wir sind eine Familie!“ 
– Schnell entstanden viele freundschaftliche, teils familiäre 
Kontakte zwischen den Bürgern beider Kommunen. 
 
Die Unterbringung erfolgt kostenfrei in Privatfamilien – 
dieses Miteinander und das Kennenlernen von Kultur und 
täglichem Leben ist das Fundament der Partnerschaft – 
das Motto: „wir haben Freunde da, wo andere nur Urlaub 
machen“. 

Während der Besuchswoche wartet ein vielfältiges Pro-
gramm auf die Besucher: neben einem Kulturprogramm darf 
auch der traditionelle Schiffsausflug nicht fehlen – in der 
Vergangenheit wurden sogar schon Delfine gesichtet. Beim 
Partnerschaftsabend wird dann die Freundschaft zelebriert 
– mit Gesang, dalmatinischer Küche sowie bayerischem Bier.

Kroatien liegt so nah wie noch nie – die durch den Schengen-
beitritt wegfallenden Grenzkontrollen machen die Anreise 
noch entspannter. Über den Wechsel von Euro muss man 
sich ebenfalls keine Gedanken machen: Am 1. Januar löste 
der Euro die alte Währung ab. 

Die Anmeldung zur Reise 
ist noch bis Anfang Mai auf der Website des Partner-
schaftsvereins (www.pvt2009.org) möglich. 
Unsere kroatischen Freunde freuen sich auf Sie! 

Endlich wieder Trogir!

Vaterstettens kroatische Partnerstadt Trogir. ©Partnerschaft mit Trogir e.V.
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Wir haben zwei exzellente Fotografen in unserer Partnerschaftsfamilie, die uns in der Vergangenheit immer wieder mit 
wunderbaren Bildern erfreuten: Thilo Bauer aus Baldham und Joško Herceg aus Trogir. In unserer Reihe „Bild des Monats“ 
präsentieren sie ein für sie in diesem Monat bedeutsames Motiv und symbolisieren so auch auf diesem Weg die Verbun-
denheit zwischen unseren beiden Kommunen.

Partnerschaftsverein Trogir

„Bild des Monats“

Joško Herceg zeigt die "Sänger der Kathedrale von Trogir", 
die sich auf das bevorstehende Konzert in der spanischen 
Stadt Cadiz vorbereiten. Das Foto entstand während einer 
Vorbereitungspause vor dem berühmten Radovan-Portal 
der Laurentius-Kathedrale. Der traditionelle dalmatinische Männergesang 
gehört zum immateriellen Kulturerbe Kroatiens und sorgt immer wieder für 
Gänsehautmomente. Foto: Joško Herceg, Trogir 

Thilo Bauer wagt schon einen ersten Ausblick auf die 
Biergartensaison, die hoffentlich bald zum Steckerlfisch-
essen, beides ein wichtiger Bestandteil der bayerischen 
Kultur, einlädt.  Foto: Thilo Bauer, Baldham



Atilabachew Fekele  
ist neuer Bürgermeister 

von Alem Katema

Atilabachew Feleke (ganz links), mit Partnerschaftssekretär Desalegn 
Wondimneh (zweiter von links), Endalkachew Getahun (zweiter von 
rechts) und einem weiteren Kollegen der Delegation, 2014 auf einem 
Ausflug in den bayerischen Alpen. 
© AB/Partnerschaftsverein mit Alem Katema e.V. 

Vaterstettens äthiopische Partnerstadt Alem Kate-
ma hat ein neues Stadtoberhaupt: Bürgermeister 
unserer afrikanischen Partnergemeinde ist seit 

Anfang März Atilabachew Feleke, der bereits zweimal 
dieses Amt begleitete. Der neue Bürgermeister war auch 
der erste Bürgermeister von Alem Katema, nachdem im 
November 2010 die äthiopische Kommune kreisfrei wurde, 
also vom Landkreis Merhabete abgespaltet. 

Atilabachew Fekele wurde am 23. Oktober 1969 geboren, ist 
verheiratet und hat zwei Kinder. Zum 20-jährigen Jubiläum 
des Partnerschaftsvereins, 2014, war auch er schon mal zu 
Besuch in unserer Gemeinde. 

Um sich weiterzubilden, ging Feleke nach seiner ersten 
Amtszeit an die Universität und wurde, nach seinem MBA 
Abschluss, Leiter des Amtes für Arbeitsbeschaffung sowie 
stellvertretender Bürgermeister von Alem Katema. Anfang 
2023 wechselte dann sein Vorgänger Birkabirk Teshome, der 
uns in Vaterstetten im letzten Herbst bereits zum zweiten Mal 
besuchte, in die Stadt Debre Birhan. Dort übernahm Teshome 
den Posten des Abteilungsleiters für Stadtentwicklung auf 
der Nord-Shoa-Ebene und Atilabachew Feleke wurde wieder 
zum ersten Bürgermeister von Alem Katema gewählt. 

Anders als in Deutschland werden die Bürgermeister in Äthi-
opien nicht direkt von der Bürgerschaft gewählt, sondern 
von den Mitgliedern des Stadtparlaments, die der Regie-
rungspartei angehören. Der Bürgermeister von Alem Katema 
ist dann auch Vorsitzender des Stadtkabinetts und Chef 
der Verwaltung. 

Wir, der Vorstand und die Mitglieder des Partnerschaftsver-
eins mit Alem Katema e.V., gratulieren den beiden Herren 
ganz herzlich zu ihren neuen 
Aufgaben und wünschen ih-
nen viel Erfolg.  
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Zögern Sie nicht uns persönlich 
zu kontaktieren!
Herzlichst Ihr R.O.C. Team

Ihr Dr. Daniel A. Filesch       Ihre Dr. Martina Berger

Seit Januar bietet des ROC-Aschheim Privatpatienten oder Selbst-
zahlern die Möglichkeit, sich ohne große Vorlaufzeit einen Termin 
für eine Magnetresonanztomographie (MRT) in unserem OPEN-MRT
zu sichern. Das o�ene MRT eignet sich auch für Patienten, 
die sich generell unwohl in engen Räumen fühlen.
 Auch für Kinder bietet sich diese 
Variante an, da durch das o�ene 
Konzept kein ein engendes Gefühl 
entsteht. 
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GEDULD - ZEIT - EHRLICHKEIT
ROC ASCHHEIM

PRIVATPRAXIS FÜR ORTHOPÄDIE & UNFALLCHIRURGIE

Privatpraxis für Orthopädie & Unfallchirurgie
Dr. Daniel A. Filesch & Dr. Martina Berger 
St.-Emmeram-Str. 28 | 85609 Aschheim 
T. 089 - 21530 333 | F. 089 - 21530 334
praxis@roc-aschheim.de | www.roc-aschheim.de

MHG-Köstner GmbH & Co. KG | Siemensstraße 16 | 85521 Ottobrunn
Tel. +49 89 4423268-0 | mhg@mhg-sanitaer.de | www.mhg-sanitaer.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
in unserer Bäderausstellung!



Positiver Rück- und Ausblick bei Jahreshauptversammlung der

Freiwilligen Feuerwehr Vaterstetten  

Ein anspruchsvolles Jahr liegt hinter den Vaterstettener 
Floriansjüngern – und doch auch eines, das nach den 
Entbehrungen der Pandemie hoffnungsfroh stimmt. So 

resümierte Kommandant Julian Kuhn am 10. Februar bei der 
Jahreshauptversammlung das Jahr 2022 mit 239 Einsätzen 
und fast 7.200 ehrenamtlich geleisteten Stunden. Alleine zu 
79 Bränden mussten die Ehrenamtlichen aus Vaterstetten 
vergangenes Jahr ausrücken. Die weiteren 160 Einsätze 
verteilten sich unter anderem auf 30 Wohnungsöffnungen 
bei akuter Gefahr, 24 Verkehrsunfälle und ebenso vielen 
medizinischen Hilfeleistungen. Insgesamt nahm die Zahl 
der Einsätze damit um 15% gegenüber dem Vorjahr zu. 
Besonders im Gedächtnis blieb dabei der Doppelbrand 
am Nachmittag des 20. März 2022, als die Feuerwehr Va-
terstetten und weitere Wehren nahezu parallel zum Brand 
eines glücklicherweise leerstehenden Wohnhauses und zu 
einem Zimmerbrand in Baldham gerufen wurden. Ebenso 
erwähnte Julian Kuhn in seinem Rückblick den Tiefgara-
genbrand am Baldhamer Marktplatz im Dezember letzten 
Jahres, bei dem Dank des schnellen Eingreifens der Feu-
erwehr keine Personen zu Schaden kamen.

Der 2022 neugewählte Vereinsvorstand Josef Schmied zeigte 
sich in seiner Ansprache hoffnungsvoll, dass nach der über-
standenen Pandemie neben dem technischen Feuerwehr-
dienst nun auch wieder verstärkt Vereinstätigkeiten möglich 
sind. Als erste große Aufgabe 2023 steht das Aufstellen des 
nunmehr elften Vaterstettener Maibaums an, der ab dem 
1. April am Reitsbergerhof bewacht und für seinen großen 
Auftritt am 1. Mai hergerichtet wird. Und auch das über die 

Gemeindegrenzen hinaus beliebte Sonnwendfeuer wird am 
23. Juni an seinem angestammten Platz – dem neuen Bür-
gerpark – stattfinden.

Ebenfalls ein positives Fazit zog Jugendwart Michael Fietz. Er 
freute sich in seinem Bericht über den nun wieder möglichen 
Präsenzunterricht mit der Jugendgruppe. Diese ist mit nun 
20 Mitgliedern so groß wie schon seit Jahren nicht mehr. Mit 
dem Kreisjugendfeuerwehrtag, der nach zweijähriger Pau-
se wieder stattfinden konnte, und insgesamt 35 Übungen 
blicken auch die Nachwuchskräfte auf ein spannendes und 
abwechslungsreiches Jahr zurück.

Beeindruckt von den Entwicklungen zeigte sich der zuständige 
Kreisbrandmeister Wolfgang Deutschmann, der den Vaters-
tettener Feuerwehrfrauen und -männern für ihre geleistete 
Arbeit im Namen der Kreisbrandinspektion Ebersberg dankte. 
Auch Bürgermeister Leonhard Spitzauer würdigte das groß-
artige Engagement der Ehrenamtlichen für die Sicherheit der  
Gemeinde und sprach seinen herzlichen Dank aus.

Dieser wurde auch sieben Mitgliedern zuteil, die im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung für 10, 20 und sogar 30 Jahre aktive 
Mitgliedschaft geehrt wurden, sowie insgesamt 15 
beförderten Dienstleistenden. Erstmals dabei auch 
sieben Mitglieder der Jugendfeuerwehr, die in den 
neu geschaffenen Rang der Feuerwehranwärter ge-
hoben wurden. Sie werden mit Vollendung des 18. 
Lebensjahres die Feuerwehr Vaterstetten demnächst 
auch im aktiven Einsatzdienst unterstützen können.

Die beförderten und geehrten Mitglieder.
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FAMILIE & SOZIALES

Altersarmut in unserer Gemeinde? 
Ja, das ist leider Realität! 

Seit mehr als 30 Jahren hilft das ALTENHILFEWERK VATERSTETTEN e.V. bedürftigen Menschen in 
der Gemeinde. Bitte unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende und/oder Mitgliedschaft. 

Ihre Spende hilft! IBAN: DE87 7025 0150 0000 5545 84 – Näheres erfahren Sie unter www.altenhilfewerk.com. 



08106 / 82 54        baldhamer-moebelwerkstatt.de
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• Photovoltaik • Elektoinstallation
• E-Mobility • Gebäudetechnik

Steidl Elektro
Schwaigerstr. 65
85646 Anzing

Tel.:   08121 99544 - 77
Email:  servus@steidl-elektro.de 
Web:  www.steidl-elektro.de

Ihr starker Partner für:
Erdinger Straße 16
85609 Aschheim
Tel. 99 88 79 66

Uhrmachermeister & Goldschmied 
www.atelier-heigl.de
Lassen Sie sich auch online inspirieren!

Gerne beraten 
wir Sie individuell 
und persönlich

Das Schönste an uns
i s t  d a s  W I R

AtelierHeigl_47 Anzeige 03/2023_V2.indd   1AtelierHeigl_47 Anzeige 03/2023_V2.indd   1 17.02.23   14:2417.02.23   14:24



Herzliche 
Gratulation 

zum  
90. Geburtstag, 

Anna Zink!

Nahezu 100 Gäste waren 
ins OHA gekommen, um 
gemeinsam mit Anna 

Zink ihren runden Geburtstag 
zu feiern. Neben ihrer großen 
Familie fanden sich zahlreiche 
Repräsentanten aus Politik 
und örtlichen Vereinen im OHA 
ein, um persönlich zu gratulie-
ren, Glück und Gesundheit zu 
wünschen und nicht zuletzt die 
großen Verdienste von Anna 
Zink zu würdigen. Für die Ge-
meinde Vaterstetten dankte 
zweite Bürgermeisterin Maria 
Wirnitzer der Jubilarin herz-
lich für ihr jahrzehntelanges 
ehrenamtliches Engagement 
und den unermüdlichen Ein-
satz für das Gemeinwohl, 
wobei insbesondere die Un-
terstützung für Menschen, die 
nicht auf der Sonnenseite des 
Lebens stehen, das Leben von 
Anna Zink bis heute prägen. 
"Gesellschaftliche Solidarität 
und soziale Gerechtigkeit la-
gen Dir immer am Herzen, wo-
bei das nicht nur theoretische 
Lippenbekenntnisse sind, son-
dern Du dies immer praktisch 
umgesetzt hast!"
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Der Förderverein Senioren Vaterstetten 
e.V. freut sich sehr über die rege Nut-
zung des von ihm angebotenen kosten-

losen Fahrdienstes, sei es zu kurzen Fahrten 
in Vaterstetten zum Einkaufen, zu Arzt- oder 
Therapieterminen, zu Veranstaltungen oder 
auch einmal zum Friseur. Wir sind auch ein 
wenig stolz auf diesen Erfolg, denn in ganz 
Deutschland gibt es wenig Vergleichbares. 

Ich möchte hier auf einen anderen, wichtigen 
Aspekt eingehen und das betrifft dieses Mal 
nicht die Fahrgäste, sondern die Fahrer, meist 
auch Senioren. Irgendwann ist das normale 
Arbeitsleben zu Ende, die Kinder sind ver-
sorgt, und für manchen stellt sich die Frage, 
mit welcher sinnvollen Aufgabe es nun wei-
tergehen soll. Hobbys, Reisen, Konzerte und 
Bücher sind schön und wichtig, aber auch 
etwas ich-bezogen und sie werden meist nur 
‚konsumiert‘.

Eine schöne und bereichernde Ergänzung 
ist eine ehrenamtliche Tätigkeit. Allerdings 
sind auch hier die Möglichkeiten für Senio-
ren begrenzt: Sport-Trainer, Feuerwehr, und 
ähnliches fallen weg. Andere Bereiche, wie 
Pflege und Betreuung verlangen die emoti-
onale Bereitschaft und auch ein planbares, 
langfristiges Engagement. Hinzu kommt noch 
ein praktisches, oft auch nur emotionales 
Hindernis: Nach langer, durchorganisierter 
Zeit im Beruf haben viele Senioren einfach 
keine Lust oder auch keinen Mut zu einer 
Zusage und festen Verpflichtung. Vorge-
schoben wird dann oft die Möglichkeit einer 
Krankheit, der Enkelbetreuung oder häufi-
ger Abwesenheit bzw. die Befürchtung der 
gestellten Aufgabe und Verpflichtung nicht 
gerecht werden zu können.
Bei unserem ehrenamtlichen Fahrdienst 
fallen all diese Hindernisse und Argumente 
allein durch die Anlage und Organisation 
weg: Die telefonischen Fahrtanfragen wer-
den allen Fahrern in einer aktuellen Tabelle 
angezeigt und jeder Fahrer kann sich je nach 
Zeit, Lust und Verfügbarkeit dort für eine 
Fahrt eintragen oder auch nicht. Niemand 

wird gemahnt oder ‚erinnert‘, dass er mal eine 
Fahrt übernehmen sollte. Einige Fahrer über-
nehmen gerne viele Fahrten, andere wenige. 
Eine Verpflichtung oder zeitliche Festlegung 
gibt es nicht. 

Da wir die Fahrgäste in der Regel auch wie-
der nach Hause fahren, bleibt eine gewis-
se Zeit zwischen Hin-und Rückfahrt. Muss 
man dann dasitzen und warten? Ich möchte 
diese Frage herumdrehen: Jeder fährt ein 
oder zweimal pro Woche zum Einkaufen. 
Das könnte man doch prima in solch einer 
Wartezeit erledigen und zwei Fliegen mit 
einer Klappe schlagen.

Viele Fahrer entdecken dabei erst, wie ein-
fach und doch sehr befriedigend es ist, etwas 
Gutes zu tun und anderen zu helfen. Vielleicht 
sind auch einige dabei, weil ihnen zuhause die 
„Decke auf den Kopf fällt“, aber alle spüren 
die Sinnhaftigkeit und die persönliche Berei-
cherung dieses Engagements. Wir erfahren 
viel Anerkennung und ehrliche Dankbarkeit 
von den Fahrgästen, denen der Fahrdienst 
viel Stress und Mühsal erspart, die aber auch 
den persönlichen Kontakt schätzen.

Eine bezahlte Dienstleistung schafft auto-
matisch eine geschäftsmäßige Distanz. Zu 
wissen, dass jemand etwas für mich unei-
gennützig und aus freiem Willen tut, hat 
dagegen eine ganz andere Qualität.  

Eigentlich eine ideale Kombination eines 
sinnvollen, helfenden Ehrenamtes mit der 
absoluten, persönlichen Freiheit und Selbst-
bestimmung.

Wäre das nicht auch etwas für Sie?
Wir freuen uns natürlich auch über 
jüngere Fahrer!
Informationen gibt es unter www.
seniorenbeirat-vaterstetten.de/fahr-
dienst oder Sie rufen uns 
einfach an 0151-56322515 
und wir beantworten gerne 
Ihre Fragen!   Text: GL

Seniorenbeirat 
der Gemeinde Vaterstetten

Ehrenamt im Fahrdienst Vaterstetten

www.seniorenbeirat-vaterstetten.de 
oder telefonisch über Frau Katrin Kunze 
(Koordinationsstelle Seniorenarbeit der Gemeinde Vaterstetten)  
Tel. 08106 383-520 | E-Mail: katrin.kunze@vaterstetten.de 
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Der Verein aktiver  
Bürger informiert

Am Samstag, den 1. April (kein Scherz!), treffen sich 
Klein und Groß, Jung und Alt um 11 Uhr vor dem 
OHA! zum Ramadama. Bei jedem Wetter wollen 

wir ca. eine Stunde lang rund ums OHA unsere Gemeinde 
ein wenig sauberer machen. Jeder kann mitmachen – für 
Kinder gibt es eine kleine Überraschung!

Die Kulturellen Köstlichkeiten machen am Freitag, 
14.3.2023 einen Rundgang durch Altperlach: Hier ist die 
Stadt noch Dorf.  Eine große Vielfalt auf kleinstem Raum. 
Richtig dörflich und doch schon München. Kulturjuwelen 
und Beton!
Treffpunkt: 14.03.2023 um 14.45 Uhr am „Geschichtsbrun-
nen“ auf dem Pfanzeltplatz (Bus 55 ab Ostbhf. bzw Bus 
139 ab Trudering); Beitrag: 5,00 € 
Wir bitten um frühzeitige verbindliche Anmeldung unter:
Tel.: 08106 2352632 oder buero@verein-aktiver-buerger.de.

Die Wohlfühlspaziergänger treffen sich am Mittwoch, den 
12.4. und am 26.4. bei jedem Wetter um 10 Uhr in Baldham 
an der Bushaltestelle Baldham, S-Bhf. Baldham Nord
Ausrüstung: Bequeme Schuhe – Lust auf frische Luft und 
nette Gespräche. 

Kleidung nachhaltig verwerten 
Das war das Motto unserer ersten Kleidertauschparty am 11. 
März.  Das Team um Sabrina Jäger (Foto) konnte über den 
Nachmittag hinweg insgesamt etwa 60 Gäste begrüßen, die 
Kleidung brachten, probierten, entdeckten und mitnahmen. 
Es gab viele interessante Gespräche und Anregungen – z.B. 
für einen „MännerAnzugTauschNachmittag“. Auf jeden Fall 
soll das Projekt fortgeführt werden – Folgetermine werden 
wir rechtzeitig bekanntgeben. 
Die Kleidungsstücke, die am Ende noch keine neue Besit-
zerin gefunden hatten, wurden weitergegeben an OXFAM, 
die Bahnhofsmission bzw. den Peru-Verein Vaterstetten.
Der Spendenerlös von 125 Euro geht 
an das Frühstücksprojekt der Karl-
Heinz-Böhm-Mittel-und Grundschule 
Vaterstetten. 

Vlnr. Hermine Jäger, Anabel Jäger, Sabrina Jäger und Karin Hiemeyer. 

Modernste MRT Diagnostik und sofortige 
Terminvergabe für Patienten mit akuten 
und chronischen Beschwerden damit eine 
individuelle und zielgerichtete Therapie 
schnellstmöglich beginnen kann.

MRT-Technologie

Ihre Vorteile

Kernspin München-Ost
Münchener Str. 11 (EG mit direktem Zugang), 85540 Haar
+49 89 - 99579258
Öffnungszeiten
Mo. bis Do.: 9 - 13 Uhr und 14 - 17 Uhr
Fr.: 9 Uhr - 14 Uhr und nach Vereinbarung

 Schnell
 Barrierefreiheit
 Keine Platzangst

  Bequem &
Komfortabel

 Nachhaltigkeit

Rücken-, Schulter- und Knieschmer-
zen und andere Beschwerden aber 

kein Termin frei?

Ab sofort steht Ihnen in Haar ein nagel-
neues Kernspin-Gerät zur Verfügung!

Weitere Informationen 
und den Buchungslink für Doctolib fi nden 
Sie auf unserer jeweiligen Homepage: 

Wirbelsäulenzentrum 
München Ost

Mit WhatsApp direkt 
zur Buchung

Kernspin 
München Ost



Hallo kleiner Ebersberger in Vaterstetten

„Das Baby ist da! Mit 
der Geburt eines 
Kindes beginnt 

eine aufregende und neue 
Lebensphase mit vielen 
schönen Momenten, aber 
auch eine Zeit der Her-
ausforderungen und der 
Neuorientierung für alle 
Familienmitglieder“, so 
Kristina Eibl und Veroni-
ka Brackhane. Die beiden 
„Babybesucherinnen“ ar-
beiten für KoKi – Netzwerk 
frühe Kindheit beim Kreisjugendamt Ebersberg. Das Ange-
bot „Hallo kleiner Ebersberger“ der KoKi möchte Familien 
beim Start ins neue Miteinander unterstützen. 
Die Babybesucherinnen Kristina Eibl und Veronika Brackhane 
teilen sich die Babybesuche im Landkreis seit zwei Jahren auf, 
Frau Eibl ist die Babybesucherin für Vaterstetten. Sie besucht 
einmalig die Familie und heißt das Baby willkommen. Im ge-
meinsamen Gespräch können Fragen rund um das Leben mit 
einem Neugeborenen oder auch schon älteren Baby gestellt 
werden. Das Angebot kann bis zum ersten Geburtstag des 
Kindes wahrgenommen werden, besonders interessant dürfte 
es daher auch für neu zugezogene Familien sein.

Die „Babybesucherin“ 
bringt einen praktischen 
Rucksack als Willkom-
mensgeschenk mit. Er 
enthält wichtige Infor-
mationen, wie die Liste 
der Kinderbetreuungs-
einrichtungen und der 
Kindertagespflege in der 
Gemeinde sowie ein Kin-
derbuch, Babysöckchen 
und zwei weitere Infor-
mationsbroschüren. In 
einer Informationsmappe 

befinden sich zudem Flyer zu Beratungs- oder Spielange-
boten im Landkreis. 

Im Jahr 2022 gab es in Vaterstetten 233 Geburten. 17 Fami-
lien haben einen Babybesuch in Anspruch genommen und 
zusätzlich haben 22 Familien den Rucksack bei der Gemeinde 
abgeholt. Insgesamt wurden so 39 Familien über die Ange-
bote im Landkreis informiert.

Informationen zum Hallo kleiner Ebersberger in Ihrer 
Gemeinde erhalten Sie bei: 
Frau Zacher, Telefon: 08106 383-561  

vlnr.: Babybesucherin Kristina Eibl, Abteilungsleiter Christian Salberg und Baby-
besucherin Veronika Brackhane
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Tauschen macht Spass!
Der Talente-Tauschring Vaterstetten und Umland stellt sich vor

Wer hat Lust Dienstleistungen und 
Dinge zu tauschen? Im Talente-
Tauschring werden Dienstleistun-

gen, die man nicht so gerne macht oder 
nicht kann, gegen solche, die man gerne 
macht, getauscht. Zum Beispiel kann man 
ein Fahrrad reparieren lassen und bügelt 
dafür Hemden, oder jätet Unkraut; oder man 
lässt sich eine Hose kürzen oder oder oder…

Jede Stunde ist Lebenszeit und immer 
gleich viel wert.
Für jede Dienstleistung bekommt man pro 
Stunde 20 Talente. Diese Talente kann man 
bei jedem Mitglied des Tauschrings ein-
tauschen. Es muss also nicht der Tausch-
partner sein für den man eine Leistung 
erbracht hat. Es gibt immer 20 Talente 
pro Stunde, egal wie anspruchsvoll die 
Dienstleistung ist. 
Potentielle Tauschpartner kann man ganz 
leicht finden, indem man die monatlichen 
Treffen besucht. Es ist auch die beste Mög-
lichkeit, schnell in das Tauschgeschäft 
einzusteigen.
Einmal im Vierteljahr gibt es eine Markt-
zeitung mit aktuellen Meldungen, einer 
Mitgliederliste und dem Marktplatz mit 

Angeboten und Gesuchen. Bei einem 
Treffen kann man auch einfach mal nach 
einer Leistung in die Runde fragen. Es ist 
nicht selten, dass man dann einen Tipp 
erhält. Zusätzlich haben wir noch einen 
kleinen und einen großen Emailverteiler, 
der zentral von der Verwaltung verschickt 
wird. Ferner gibt es das einfache Tauschen 
– hier tauscht man mit einem Mitglied des 
eigenen Tauschringes, und das externe 
Tauschen - hier ist der Tauschpartner in 
einem befreundeten Tauschring.
Geschichten vom Tauschen gibt es viele. 
Wer sie hören, oder besser noch selber 
erleben möchte, den laden wir herzlich ein 
zu unserem nächsten Treffen.

Nächstes Treffen des Talente-
Tauschrings am Mittwoch, 26.04. 
von 19 bis 21 Uhr in der Gaststätte 
am Sportpark in Grasbrunn.

Vorab Informationen unter: 
hvz.talentering.de
Gabi Stepan  
Tel.: 089 45671258
Monika Kneps 
Tel.: 08106 7815 

Was hat es mit 
 diesem Tier auf sich?

Es ist das Lama des Ei-
ne-Welt-Ladens, das 
vor dem Kinderhaus 

Katharina von Bora in der 
Johann-Strauß-Str. 44 steht, 

wenn der Laden geöffnet ist. Es lädt Sie ein, 
sich im Laden in Ruhe umzusehen.

Was haben wir zu bieten?
1. Hochwertige, zum größten Teil biologisch 

erzeugte Nahrungs- und Genussmittel wie 
Schokolade und Confiserie, Tee, Kaffee, Ge-
bäck und Nüsse

2. Länder-Spezialitäten wie Tahini, Quinoa, 
Aufstriche, Honig und Konfitüren

3. Viele kleine und größere Geschenkideen, z. 
B. Kerzen, Körbe, dekoratives Geschirr und 
das nützliche und schöne Sonnenglas aus 
Südafrika

4. Eine nettes Gespräch bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee 

Jeder Einkauf bei uns dient dem Fairen Handel, 
der zu einer etwas gerechteren Welt beitragen 
kann. Wir arbeiten ehrenamtlich und können 
jeden Cent, den wir erwirtschaften, spenden.

Mittwochs von 15-18 Uhr, donnerstags 
und freitags von 9-13.30 Uhr geöff-
net. (In den Schulferien geschlossen)
Mail: eine-welt-laden@petrigemeinde.de
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Der gesellschaftliche Wandel der letzten Jahrzehn-
te, der Verlust an Traditionen, ein veränderter Zeit-
geist, die verstärkte Kritik an der Kirche bis hin zum 

Austritt und der Priestermangel gehen auch an unserem 
Pfarrverband nicht spurlos vorüber. Wir, die haupt- und 
ehrenamtlich Verantwortlichen des katholischen Pfarrver-
bands Vaterstetten, fragen uns: Ist unser Gemeindeleben 
noch an den Bedürfnissen der Menschen orientiert? Was 
müssen wir neu denken? Was müssen wir loslassen? Wo 
stehen wir bzw. wofür wollen wir stehen? Wohin wollen 
wir uns orientieren? Wie müssen wir uns für die Zukunft 
aufstellen?

Wir stellen uns diesen Herausforderungen und drängenden 
Fragen und möchten unsere Gemeindemitglieder mit ins Boot 
holen, damit wir diese Anforderungen meistern können. Uns 
liegt sehr viel daran, von Ihnen zu erfahren: Wie sehen Sie 
Ihre Pfarrgemeinde? Welche Einstellung haben Sie, wenn es 
um Ihre Pfarrgemeinde geht? Welche Erfahrungen haben 
Sie gemacht? Welche Wünsche und Bedürfnisse haben Sie? 
Was fehlt Ihnen? Was sollte sich ändern?

Ihre Meinung ist uns sehr wichtig!
Derzeit wird ein Zukunftskonzept für unseren Pfarrverband 
erstellt und in diesem Zusammenhang führen wir vom 1. bis 
30. April 2023 eine Befragung durch.
Helfen Sie uns mit dem Ausfüllen dieses Fragebogens, da-
mit wir erkennen, wo wir handeln und gegebenenfalls neue 
Schwerpunkte setzen müssen. Nur so können wir ein Leitbild 
entwickeln, das unseren Pfarrverband auf einem tragfähigen 
Weg in die Zukunft führt.

Nutzen Sie die Möglichkeit, die Entwicklung unseres Gemein-
delebens und damit auch Ihres persönlichen Umfeldes aktiv 
mitzugestalten. Bitte informieren Sie auch andere Familien-
mitglieder, Ihre Nachbarn, Freunde oder Bekannte über die 
Umfrage. Auch die Meinungen von Personen, die der Kirche 
eher fernstehen, sind uns wichtig.

Der Fragebogen sollte idealerweise digital beantwortet wer-
den. Die Befragung ist mobil optimiert und kann auch an 
einem Tablet oder Smartphone bearbeitet werden.

Nachfolgend der Link bzw. der QR-Code zum 
Fragebogen:  
https://medixline.survalyzer.eu/UmfragePVVA

Den Fragebogen gibt es aber auch in einer Papierversion, 
die in den Kirchen, Senioreneinrichtungen, am Empfang des 
Rathauses in Vaterstetten und in den Pfarrbüros aufliegt.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihren Beitrag!
Pfarrer Hans-Joachim Brennecke und das Team 'Zukunftsbild' 

Kirche wohin? NEUES BAD . NEUE HEIZUNG
Modernisierung . Wartung . Kesseltausch . Bad- & Designheizkörper

SANITÄR- UND BADINSTALLATIONSANITÄR- UND BADINSTALLATION
TRINK- UND ABWASSERINSTALLATIONTRINK- UND ABWASSERINSTALLATION
ERNEUERBARE ENERGIENERNEUERBARE ENERGIEN
HEIZUNGSANLAGENHEIZUNGSANLAGEN

Vom 
17.04. bis 31.05.23 

hagelt´s bei uns RABATTE!

Auf Kissen, Decken, 
Bettwäsche.

Auf alle Reinigungs-
dienstleistungen.

-10
%

-20
%

Kommen Sie vorbei - wir freuen uns auf Sie!
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Parkinson-Selbsthilfe im Landkreis Ebersberg 

Parkinson ist eine Nervenkrankheit, die im Laufe der 
Jahre zunimmt, verursacht durch das Absterben von 
Nervenzellen im Gehirn. Als Folge treten Bewegungs-

störungen wie Verlangsamung der Bewegungsabläufe, 
Zittern, Muskelsteifigkeit oder Gleichgewichtsstörungen 
auf. Diese Hauptsymptome können durch Medikamente 
positiv beeinflusst, aber nicht geheilt werden. Die durch die 
Krankheit selbst hervorgerufenen sogenannten Nebensym-
ptome wie Schlafstörungen, Magen-/Darmerkrankungen , 
Blasenfunktionsstörungen oder psychische Probleme kön-
nen hinzukommen. Wie kann man diese Patienten außer 
durch eine medizinische Betreuung noch unterstützen? 
Dazu gründete die „Deutsche Parkinson Vereinigung“(dPV) 
Selbsthilfegruppen; mit einer Gruppe je Landkreis. 

2001 wurde die Selbsthilfegruppe Ebersberg mit Sitz in 
Vaterstetten/Baldham ins Leben gerufen mit zur Zeit 6o 
Mitgliedern. 
Nach einer von 350.000 Parkinson Patienten in Deutsch-
land ausgehenden Hochrechnung, bedeutet dies etwa 
600 Patienten im Landkreis Ebersberg. Wir haben also erst 
ca. 10% in unserer Gruppe vereinigt. Eines unserer Ziele 
ist es daher, Parkinson Patienten, deren Angehörige und 
Freunde auf unsere Vereinigung aufmerksam zu machen.

Die wesentlichen Aktivitäten unserer Selbsthilfegruppe 
sind die monatlichen Treffen im „Wirtshaus zur Landlust“ 
in Vaterstetten, Baldhamerstr.99: jeden ersten Mittwoch 
im Monat um 15 Uhr. 
Dabei werden hauptsächlich parkinsonbezogene Vorträge 
von Ärzten oder allgemein interessierende Themen von 
kompetenten Referenden gehalten. Auch gruppeninterne 
, gesellige Veranstaltungen wie Weihnachtsfeiern, Neu-
jahrstreffen, Grillfeste…kommen nicht zu kurz. Auch eine 
Parkinson Rehasport Gymnastik in Zusammenarbeit mit 
dem TSV Vaterstetten wird angeboten.  Alle Veranstal-
tungen sind in einem Jahresprogramm zusammengefasst 
und als Flyer verfügbar.

Unser Ziel ist es, den Erfahrungsaustausch untereinander 
zu fördern. Jeder kann seine Erkenntnisse mit Parkinson 

weitergeben oder auch einholen. Weitere Ziele sind das 
Gefühl des Zusammenseins zu stärken und auf die Pro-
bleme jedes Einzelnen einzugehen. Mit diesen Treffen 
können die Betroffenen wenigstens wieder kurzeitig am 
„gesellschaftlichen Leben“ teilnehmen und die immer stark 
beanspruchten Angehörigen ein wenig zur Ruhe kommen.

Das Jahresprogramm 2023

15. März Das alternde Auge – allgemeine und durch 
Parkinson beeinflusste Augenerkrankungen

3. Mai Nichtmedikamentöse Therapie bei Parkinson

5. Juli Schluckstörungen bei Morbus Parkinson

6. Sept. Welche Pflegeleistungen stehen mir zu – 
Unterstützungsmöglichkeiten bei Bedarf

4. Okt. Aktuelle Forschungstrends bei der Parkinson 
Erkrankung

15. Nov.  Herstellung und Kontrolle eines Injektions-
präparates

Bei diesen Veranstaltungen sind auch Gäste herzlich 
willkommen. Sie beginnen jeweils um 15 Uhr und sind 
kostenfrei.

Nähere Auskunft erteilt Günter Westermaier:
Tel. 08092 7598, ebersberg@parkinson-mail.de  

Der Vorstand vlnr: Fritz Schnabel, Dr.Erich Kammerl, Günter Westermaier. 

Dorfstraße 10 . Vaterstetten
Telefon 08106 / 68 60

Kfz-Meisterbetrieb seit 1979
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BILDUNG & KULTUR

Kindern die klassische Musik näher zu bringen, das war 
den Münchner Philharmonikern über Jahrzehnte ein 
Anliegen. Heinrich Klug, der langjährige Solo-Cellist 

dieses Orchesters, Träger u.a. des Bundesverdienstkreuzes, 
des „Tassilo“-Preises der SZ „Stern des Jahres“ von der AZ 
sowie der Medaille „München leuchtet“ wird mit diesem 
Programm die letzte Serie seiner seit 1977 beliebten Kin-
derkonzerte leiten. „Die vier Jahreszeiten“ von Antonio 
Vivaldi waren eines seiner erfolgreichsten Kinderkonzerte, 
weshalb er sie mit besonderem Aufwand noch einmal 
aufführen möchte. 

Mitwirkende sind Mitglieder der Münchner Philharmoni-
ker, Bundespreisträger von „Jugend musiziert“, der Jungs-
tar Serafina Starke als Koloratursängerin und in der Rolle 
des Antonio Vivaldi, Tänzerinnen des Ballettensembles der 

Gilchinger Musikschule und die von Julia Fischer ins Leben 
gerufenen „Kindersinfoniker“. Der Münchner Merkur kom-
mentiert: „Heinrich Klug findet auf Anhieb den rechten Um-
gangston mit einem Publikum, das auf seine charmanten 
Ideen unverkrampft reagiert.“

Diese Veranstaltung, eine Kombination aus Musik, Tanz 
und Moderation im Rahmen der Vaterstettener Rathaus-
konzerte findet statt am Freitag, den 28.04. um 17 Uhr im 
Bürgerhaus Neukeferloh und ist nicht nur für Kinder gedacht. 
Auch Erwachsene werden ebenso ihren Spaß daran haben. 

Tickets
gibt es in der Gemeindebücherei Vaterstetten, 
in der Papeterie Löntz in Baldham 
und unter www.muenchenticket.de.

Vivaldis „Vier Jahreszeiten“  
Kinderkonzert am 28.04. im Bürgerhaus Neukeferloh

Heinrich Klug bei einem seiner erfolgreichen Kinderkonzerte. Foto: © Dagmar Rutt
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In Tangos, Balladen und südlichen Liedern begegnen 
sich ein Saxophon und ein Klavier. Der faszinierende 
künstlerische Dialog setzt sich über Stil- und Zeitgrenzen 

hinweg. Das Duo Nicole Heartseeker und Mulo Francel 
spannt Bögen aus dem Jetzt in die Klassik und die roman-
tische italienische Canzone. 
Gemeinsam experimentieren Heartseeker und Francel seit 
2007 an einer Begegnung von sakraler Musik, Klassik und 
Improvisation. In ihrem Album forever young bekommen 
Komponisten von Händel über Schubert bis Piazzolla eine 
ganz neue Hör-Perspektive und fallen in einen musikalischen 
Jungbrunnen. Mit ihrem neuen Album that´s amore bergen 
die beiden weitgereisten Musiker Schätze aus einem fast 
schon verklungenen Italien.

Samstag, 22.04.2023 um 19.30 Uhr 
in der Petrikriche Baldham
Eintritt 20 €; Karten bei: Der Buchladen Vaterstetten, AP 
Buchhandlung (Baldham), Papeterie Löntz (Baldham)

Nicole Heartseeker & Mulo Francel 

Forever Young

Im Rahmen ihrer Sonderveranstaltungen 
zum aktuellen Semesterthema „Asien“ 
stellt die Volkshochschule Vaterstetten 

die iranische Autorin Ayeda Alavie vor. In 
ihrer Prosa schildert die ehemalige Radio-
Redakteurin und Übersetzerin ihre Kind-
heit und Jugend unter dem islamistischen 
Regime. Zugleich wird das Publikum von 
ihr einige Songs der jetzigen Protestbe-
wegung hören. Nach der Lesung ist ein 
Gespräch über die aktuelle Lage möglich.

Mittwoch 19.04.2023 um 19 Uhr
vhs-Bildungszentrum, Baldhamer Str. 39
Gebührenfrei, dennoch bitte anmelden (Kursnr. P3126)
www.vhs-vaterstetten.de
service@vhs-vaterstetten.de, 08106 359035 

vhs-Lesung 

Prosa & Lieder mit Ayeda 
Alavie aus dem Iran

#1: MAL  
ANGENOMMEN, 
DIE NEUE 
LÖSUNG WÜRDE 
FUNKTIONIEREN?

THERAPEUTISCHE  
BERATUNG FÜR EINZELNE,  
PAARE & FAMILIEN 
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Nach der erfolgreichen Premiere des ersten Vaters-
tettener Jazzmeeting im März geht es mit großem 
Schwung und Elan weiter mit dem Jubiläumsjahr der 

musikalischen Bildungseinrichtung, die 2023 50 Jahre alt wird. 

„Classic Highlights„ ist das Motto im April. 
Unter der Leitung des Münchner Dirigenten Henry Bonamy 
präsentiert die Musikschule am Sonntag, den 23. April um 16 
Uhr ein Konzert bei dem ein komplettes Sinfonieorchester – be-
stehend aus Schülerinnen und Schülern , Ehemaligen, Eltern und 
Lehrkräften – ein Programm mit „Classic Highlights“ von Händel, 
Elgar, Schostakovich, Williams und Rachmaninoff präsentiert. 
Besonderer Höhepunkte wird die Aufführung des Top Gun 
Themas des berühmten Vaterstettener Komponisten Harold 
Faltermeyer. Bei diesem Stück treffen eine richtige Rockband 
und das Sinfonieorchester zusammen und lassen das Atri-
um des Humboldt Gymnasium Vaterstetten eindrucksvoll 
erklingen.

Da die Sitzplatzzahl limitiert ist, rät die Musikschule dazu, sich 
den Termin schon jetzt im Kalender zu notieren. Karten gibt 
es ausschließlich an der Abendkasse am 23. April ab 15 Uhr. 
Die Musikschule freut sich auf großes Interesse an diesem 
absoluten Highlight im Jubiläumsjahr. 
Weitere Informationen zur Musikschule gibt es unter:
www.Musikschule-Vaterstetten.de 

Save the Date! 
Am Samstag, den 16. Juni 2023 findet von 10 bis 16 
Uhr der 5. Tag der Offenen Ohren in der Musikschule 
statt. Unter dem Motto „TON AB!“ lädt die Musikschule 
Vaterstetten schon heute herzlich ein. 

„Classic Highlights“
Sinfonieorchester Projekt der Musikschule

www.zahnarzt-fischer.com

Bahnhofstraße 36
85591 Vaterstetten
(08106) 30 62 910

• Vollkeramik
• Parodontologie
• Endodontie
• Zahnärztliche Chirurgie
• Bleaching
• Prophylaxe
•• Implantologie
• Ästhetische Zahnheilkunde

Unsere Leistungen:

23
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"Der Farbkreis“
Jubiläumsausstellung

 Vernissage am Donnerstag, 20. April

Der „Farbkreis“ feiert sein 25-jähriges Bestehen mit 
einer Jubiläumsausstellung im Rathaus Vaterstetten. 
Die Malerinnen zeigen ihre neuesten Werke – eine 

bunte Vielfalt an Bildern unterschiedlichster Ideen und 
Ausführungen. Es stellen aus:  Christine Eiglmaier, Dr. 
Ursula Geywitz, Dr. Viktoria Grundel, Gerda  Hinderber-
ger, Renate Hirschbichler, Martina Plote, Renate Riedl, 
Traudi Schmeling, Marianne Schneider, Lore Schreiber 
und Elfie Wilka.

Die Ausstellung ist vom 20. April bis 12. Mai 2023 im 
Lichthof des Rathaus Vaterstetten 
zu den regulären Öffnungszeiten zu sehen: 
Montag bis Freitag    8-12 Uhr
Donnerstag 14-18 Uhr
Samstags  14-16 Uhr 
Sonntags  10-12 Uhr
 14-16 Uhr

Die Vernissage zur Eröffnung der Ausstellung findet 
am Donnerstag, den 20. April 2023 um 18.30 Uhr statt. 
Die Öffentlichkeit ist herzlich dazu eingeladen! 

Einen schönen Frühlings-anfang!

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 - 12 Uhr
                            Donnerstag auch von 14 - 18 Uhr
      Samstag von 14 – 16 Uhr 
      Sonntag von 10 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr 

20. April 2023 – 12. Mai 2023
im Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7
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Vernissage: Donnerstag, den 20. April 2023 um 18.30 Uhr

JUBILÄUMSAUSSTELLUNG

25
JAHRE
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Es ist ein paar Jahre her, dass bei der Übergabe des 
Deutschen Sportabzeichens durch den TSV Vaters-
tetten in der vereinseigenen Sporthalle so viele Leute 

anwesend waren wie diesmal. 

Aus bekannten Gründen fand die Verleihung zuletzt in kleinem 
Kreis statt oder die Urkunden wurden per Post verschickt. 
Doch diesmal hatte der Verein 52 Sportler eingeladen, die 
die Prüfung 2022 erfolgreich absolviert hatten – ein Indiz, 
dass im vergangenen Jahr annähernd Normalität herrsch-
te und wieder mehr Sportler zu den Prüfungen angetreten 
waren. Besonders erfreulich war die große Anzahl von 30 
Kindern und Jugend-
lichen, die das Deut-
sche Sportabzeichen 
in Empfang nehmen 
durften – einige von 
ihnen das erste Mal 
überhaupt. Überreicht 
wurden Urkunden 
und Stecknadeln von 
Leonhard Spitzauer, 
1. Bürgermeister von 
Vaterstetten, und Gün-
ter Lenz, Gemeinderat 
und Sportreferent von 
Vaterstetten.

Besonders erwähnt 
wurden während der 
Veranstaltung die Ju-
bilare Anneliese Kirch-

mann und Manfred Stiening, die für das 30. bzw. 40. Sport-
abzeichen geehrt wurden. Sie bekamen dafür die Ehrengabe 
des DOSB – eine Anstecknadel in Form eines Lorbeerblatts.

TSV-Vorstand Heinz Stelzenmüller und Helmut Dusch, Sport-
abzeichen-Referent des BLSV für den Landkreis Ebersberg, 
bedankten sich zudem bei den elf Prüfern, die für den TSV 
Vaterstetten an den verschiedenen Abnahmetagen im Jahr 
2022 tätig waren. „Ohne unsere Prüfer würde es keine 
Sportabzeichen-Termine bei uns geben und wir könnten 
hier keine Verleihung durchführen“, bemerkte Stelzenmül-
ler. Und weil alle Prüfer ehrenamtlich tätig sind und dafür 

nicht bezahlt wer-
den, „hat der Verein 
entschieden, jedem 
S p o r ta bze i c h e n -
Prüfer in diesem Jahr 
eine Flasche Wein als 
kleines Geschenk zu 
überreichen“, er-
gänzte er. Und somit 
hatte sich für jeden 
Anwesenden die Teil-
nahme an der Ehrung 
gelohnt.

Und wer jetzt schon 
planen will: Die neu-
en Prüfungstermine 
für das Jahr 2023 
stehen bereits fest.

Sportabzeichen-Ehrung beim TSV Vaterstetten 
wieder in größerem Rahmen  

Urkunden für die Sportler und Geschenke für die Prüfer

SPORT & FREIZEIT

Groß und Klein, Alt und Jung – einige der geehrten Sportler und Sport abzeichen-Prüfer vom 
TSV Vaterstetten. Foto: Renate Mehldau

Wir sind für Sie da, egal ob Montage,
Wartung, Reparatur oder Sicherheit!

Aktuell im Angebot:
Thuja Smaragd  150 - 175  ab 39,50 €
Thuja Smaragd  175 - 200  ab 54,50 €

Thuja Typ Bayer  175 - 200  ab 39,50 €
Gartengestaltung incl. Terrasse, Weg u. Wasser

Pflanzzeit - Bayerzeit!
  2000 Pflanzenarten mit Beratung

Immergrüner Sichtschutz
Kirschlorbeer - Eiben - Lebensbäume



OrthoMünchen wurde 2012 als Orthopädie am 
Altheimer Eck von Dr. med. Alexander Rucker und 
Dr. med. Tobias Vogel im Herzen von München 
gegründet. Ihr Studium an der LMU München, 

die langjährige Tätigkeit als Oberärzte an verschiede-
nen Unikliniken mit persönlicher Spezialisierung auf die 
Bereiche Schulter bzw. Knie, sowie ein Masterstudium in 
Gesundheitsmanagement waren das Rüstzeug, mit dem 
sie ihren Traum der selbstständigen ärztlichen Tätigkeit 
in ihrer Heimat- und Studienstadt München verwirklichen 
konnten. Eine leistungsstarke und moderne orthopädisch-
unfallchirurgische Praxis, bei der der Patient und der Ser-
vice im Mittelpunkt stehen, sollte aufgebaut werden. 

Getreu ihrem Motto „Vorsprung durch Spezialisierung“ war 
es stets das Ziel, ihren Patientinnen und Patienten neben 
der allgemeinen Grund- und Notfallversorgung für jedes 
Gelenk und jedes Problem am Bewegungsapparat einen 
Spezialisten anbieten zu können. Daher stießen 2017 der 
Spezialist für künstliche Hüft- und Kniegelenke Dr. med. 
Till Zeitlmann und der Wirbelsäulen- und Schmerzspezi-
alist Dr. med. Tobias Gebhardt zum Team. 2019 wurde im 
Münchner Westen, direkt an der S-Bahnstation Westkreuz 
ein erster, weiterer Praxisstandort eröffnet. 

Während der Coronapandemie wurden in der Orthopädie 
München am Altheimer Eck und am Westkreuz, wie die 
Praxis inzwischen hieß, zusätzlich zur normalen Patien-
tenversorgung Notfallsprechstunden zur Entlastung der 
Münchner Kliniken angeboten. Außerdem wurden in den 
Praxen groß angelegte Impfaktionen auch am Wochen-
ende durchgeführt. 

Im Sommer 2022 erweiterte der renommierte Fußspezi-
alist Dr. med. Manuel Nell das medizinische Spektrum, 
sowie im Herbst 2022 die Aufnahme von Dr. med. Ulrich 
Seis als Kompetenz auf dem Gebiet der minimalinvasiven 
Schmerztherapie an der Wirbelsäule. Bereits zu diesem 
Zeitpunkt waren die Pläne zur Eröffnung eines weiteren 
Praxisstandorts, diesmal im Münchner Osten, weit ge-
diehen. Parallel dazu wurde die Firmierung modernisiert. 

Seit März 2023 bietet nun also die OrthoMünchen unter 
ihrem Motto Vorsprung durch Spezialisierung zeitgemä-
ße, patientenorientierte und hoch spezialisierte ortho-
pädisch-unfallchirurgische Medizin nicht nur im Herzen 
von München und am Westkreuz, sondern auch direkt am 
S-Bahnhof in Vaterstetten an. 

OrthoMünchen
Jetzt auch am S-Bahnhof Vaterstetten

-Anzeige-

OrthoMünchen 
Filiale Vaterstetten
Bahnhofstraße 36
85591 Vaterstetten

Terminvereinbarung:
www.doctolib.de
www.orthomuenchen.com
089 2000 596 0
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Wie im vorangegangenen Jahr erreichte der 
Nachwuchs von Taekwondo Vaterstetten e.V. 
auch dieses Jahr wieder den ersten Platz in 

der Vereinswertung von 22 Vereinen beim diesjährigen 
Technik-Nachwuchs-Turnier in Dillingen, das parallel zum 
Bavarian Open Poomse Turnier am 4.Februar stattfand. 

Der 14 Teilnehmer starke Nachwuchs, trug dazu mit je zwei 
Mal Gold, Silber und Bronze im Einzel, zwei Mal Gold im 
Paar und je ein Mal Gold und Silber im Team bei. Die bunt 
gemischte Gruppe vom Schüler bis zum Senior glänzte 
auch in der nicht für die Wertung herangezogenen Fa-
mily Poomse, mit Silber und Bronze. In dieser Kategorie 
starten Familienmitglieder gemeinsam.

Auch bei den Fortgeschrittenen, also vor allem den 
Schwarzgurten, gab es bei der parallel stattfindenden 
Bavarian Open Poomse Medaillen, die aber nicht für einen 
Treppchenplatz für den Verein reichten. Die 9 Teilnehmer 

fuhren mit Bronze im Einzel und Bronze und Silber im 
Paarlauf heim.

Am 4. Febuar war dann nur der Nachwuchs gefordert. 
Das beliebte Nachwuchsturnier von TSV Neubiberg, der 
Neubiberg Cup, wurde wieder im gewohnten Vor-Corona 
Turnus zum 13. Mal und wieder mit über 200 Teilnehmern 
durchgeführt. Hier konnten sich die 20 Vaterstettener 
Nachwuchs-Kämpfer und Technik-Läufer trotz einiger 
krankheitsbedingter Ausfälle den 3. Platz in der Ver-
einswertung sichern. Unterschieden wurde zwischen 
Leistungsklasse 1 für Taekwondo-„Anfänger“ (LK1) und 
Leistungsklasse 2 (LK2) für Fortgeschrittene. Schwarzgurte 
sind bei diesem Einsteigerturnier ausgeschlossen. Starten 
konnte man im Wettkampf oder in der Technik (= Poomse).

Bei den Wettkämpfern gab es dank guter Kondition und 
Technik drei Mal Gold (davon eine in LK2), zwei Mal Silber 
(davon 1 in LK2) und zwei Mal Bronze, wobei besonders 
Federica Ambrosini mit Gold in der LK 2 Jugend B hervor-
stach, die ihre Kämpfe aufgrund von deutlichen Punkt-
vorsprüngen jeweils vorzeitig beenden konnte.

Noch erfolgreicher waren die Technik-Läufer, die mit 
energischen und energiegeladenen Läufen die Kampf-
richter überzeugten: Im Einzel konnten sie sich über 5 
Goldmedaillen (davon ein Mal in LK2), 3 Silber- und eine 
Bronzemedaille freuen. Dabei setzten sich Wei Ly Jerke 
bei der Jugend C (LK1) und Stefanie Mosig in der Jugend 
B (LK2) jeweils in besonders großen Klassen gegen je-
weils 19 Konkurrenten und Konkurentinnen durch. Zwei 
gestartete Paare holten sich jeweils auch den 1.Platz. Bei 
den Teams, die aus je 3 Startern desselben Geschlechts 
bestehen, gab es zwei Mal Gold (davon ein Mal in LK2), 
ein Mal Silber und in der LK2 ein Mal Bronze zu feiern.

Der Vorstand freut sich über diese Erfolge beim Nach-
wuchs und dankt allen Trainern für die hervorragende 
Vorbereitung ihrer Schützlinge! 

Taekwondo Vaterstetten e.V.  
Mustergültiger Saisonstart beim Nachwuchs mit zwei Vereinspokalen 

Die 20 Teilnehmer mit Coaches und Kampfrichtern aus dem Verein. 
© Taekwondo Vaterstetten e.V
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Du hast in den Pfingstferien noch nichts vor und hast 
Lust eine Menge zu erleben? Dann bist du bei uns 
genau richtig! Wir, die ev. Petrikirche in Kooperation 

mit der ev. Jugend München, sind in der ersten Woche 
der Pfingstferien auf einem prächtigen Zeltplatz in der 
Oberpfalz. Dort erleben wir spannende Geschichten und 
machen ganz viel Quatsch. Dieses Jahr gehen wir mit Nemo 
die Unterwasserwelt erkunden. 

Dich erwarten ganz viel Spaß, etliche Spiele mit anderen 
Kindern, Lagerfeuerabende, Abenteuer bei Geländespielen, 
Springen durch Pfützen, Singen in der Sonne und vieles mehr. 

Komm‘ doch mit und melde dich an unter
https://www.ejm-anmeldung.de/website/de/ea/
details?id=2277740. Hier kannst du auch nochmal 
einen Überblick über das Kinderzeltlager bekommen. 

Wir freuen uns auf Dich! 
Dein Plößberg-Team mit Amelie, Merle, Karo, Leonie 
und Konsti 

QR-Code zur Anmeldung:

Kinderzeltlager 
in Plößberg vom 27. Mai bis 2. Juni (8-11 Jahre)

WIR 

RÄUMEN
AUF!

BÜRGERSERVICE:
ENTSORGUNGSDIENST | ENTRÜMPELUNGEN
WOHNUNGSAUFLÖSUNGEN | KLEINTRANSPORTE

Jeweils Freitag und Samstag bietet die Firma Liesenfeld 
EEntsorgungsfahrten zum Wertstoffhof Vaterstetten an. Es können 
Gartenabfälle, Sperrmüll, große Elektro- und Küchengeräte usw. 
gegen eine geringe Gebühr entsorgt werden.

Terminvereinbarungen,
Information und Preise unter

Telefon 0151 - 20 75 73 66 oder
peter-liesenfeld@web.de



LEVA! | Ausgabe 04/2023 | Sport & Freizeit  | 45

D ie Mission Wiederaufstieg begann 
2023 gleich mit einer positiven 
Nachricht: Chef-Trainer Gediminas 

Sugzda hat beim SC Baldham-Vaterstet-
ten vorzeitig um ein Jahr verlängert. Der 
54-jährige Ex-Profi aus Litauen wird da-
mit auch in der Saison 2023/24 für die 1. 
Mannschaft des SCBV an der Seitenlinie 
stehen. Dies unabhängig davon, ob dem 
Team bereits diese Saison der direkte 
Wiederaufstieg in die Bezirksliga gelingt.

„Gedi ist die optimale Lösung, um perspek-
tivisch weitere Jugendspieler an die 1. Her-
renmannschaft heranzuführen“, freut sich 
Fußball-Abteilungsvorstand Helmut Lämmermeier, der aber 
auch auf den sportlichen Erfolg der Herren fest im Blick hat. 
Sugzda habe jetzt schon ein „homogenes Team geformt“, 
das die Chance habe in die „Bezirksliga zurückzufinden“. 
Gleichzeit soll die „Verzahnung von U17 und U19 mit dem 
Herrenbereich weiter ausgebaut werden“, so Lämmermeier. 

„Ich habe mit Freude um ein Jahr verlängert“, sagt Trainer 
Sugzda, „Die Mannschaft hat eine gute Entwicklung gemacht 
und wir arbeiten hart, um noch besser zu werden.“ Einige 
Spieler der U19, die bereits mittrainiert hätten, würden bald 
den Sprung in die 1. Herrenmannschaft schaffen.

Nach einem viertägigen Trainingslager in Piran (Slowenien) 
zusammen mit der SCBV-Damenmannschaft startete Gedis 
11 am 17. März gegen den TSV Ebersberg in die zweite Hälfte 
der Saison. Bereits im Februar warf der SC den TSV aus dem 
Ligapokal. Personell hat sich nicht viel verändert: Verlassen 
hat bei Baldham-Vaterstetten Drinos Gerguri (SV Dornach) 
und Adrian Joszt (berufliche Gründe) – Neuzugänge sind 
Dominik Römer (TSV Buch) und der A-Junior Aymen Ayari 
(SV Lohof).

Gediminas Sugzda hatte das Traineramt im Dezember 2021 
von Stefan Bürgermeier übernommen, konnte aber den 

Abstieg aus der Bezirks- in die Kreisliga 
zum Ende der Saison 2021/22 nicht ver-
hindern. Nach zahlreichen Abgängen und 
einem ziemlich rund erneuerten Kader steht 
sein Team im Moment auf Rang eins der 
Kreisliga 3 Schuster. Lediglich gegen Verfol-
ger Grüne Heide Ismaning musste sich das 
„Gedis 11“ zweimal geschlagen geben. Platz 
eins würde zum direkten Wiederaufstieg 
berechtigen – als Zweiter müsste Baldham-
Vaterstetten in die Relegation.

Der ehemalige litauische Internationale 
Sugzda war bereits von 2008 bis 2012, 
Trainer des SCBV, führte Team 1 damals 

in die Bezirksliga und legte auch im Junioren-Bereich die 
Grundlage für weitere Erfolge des Vereins. Diesmal trainiert 
Sugzda neben den Herren die U12-1 des SCBV: „Ich habe 
schon oft D-Junioren trainiert. Das ist ein gutes Alter, um 
sich zu verbessern und die Liebe zum Fußball zu festigen. 
Die neue Mannschaft ist sehr entwicklungsfähig und ich 
hoffe, dass uns die Spieler bis zum Erwachsenenbereich er-
halten bleiben“, sagte Sugzda im Interview mit dem Vereins-
Magazin-Eckball. Um das noch selbst zu erleben, müsste 
Sugzda seinen nächsten Vertrag um fünf Jahre verlängern.
Es gibt nicht wenige im Verein, die das durchaus begrüßen 
würden – Sugzda hat es sich jedoch zur Regel gemacht, 
dies jeweils nur um ein Jahr zu tun: „Im Amateur-Fußball 
kann in diesem Zeitraum so viel passieren.“

Die Spiele der 1. Herrenmannschaft des SC Baldham-
Vaterstetten im April: 

Sa  08.04.  14:30 Uhr FC Phönix München – SCBV
Fr  14.04.  20 Uhr SCBV – TSV Oberpframmern
So 23.04. 16 Uhr SV Anzing – SCBV
Di  25.04. 19 Uhr TSV Oberpframmern – SCBV 
   (Landkreispokal)
So 20.04. 12:45 Uhr MSV Bajuwaren - SCBV

Gediminas Sugzda bleibt! 
SC Baldham-Vaterstetten
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Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Vereine und Organisationen,
wir bitten darum, dass Sie Ihre Beiträge zukünftig nur noch an folgende E-Mail-Adresse 

schicken: info@lebendiges-vaterstetten.de 
So kann sicher gestellt werden, dass uns alle Beiträge erreichen.
Wir bedanken uns dafür im Voraus!

Ihr  

Öffnungszeiten in den Osterferien:
Mo.,  03.04. 10-12:30 / 15-18 Uhr
Di.,  04.04. 10-12:30 / 13:30-18 Uhr
Mi.,  05.04. 10-12:30 / 13:30-18 Uhr
Do., 06.04. 10-12:30 / 13:30-18 Uhr
Fr.,  07.04.  8:30-12:30 Uhr
Sa.,  08.04.  9-12 Uhr
So.,  09.04.  9-12 Uhr  
  13-17 Uhr

Mo., 10.04. 8:30-12:30 / 13:30-18 Uhr
Di.,  11.04. 10-12:30 / 13:30-18 Uhr
Mi.,  12.04. 13:30-18 Uhr
Do., 13.04. 10-12:30 / 13:30-18 Uhr
Fr.,  14.04. –––
Sa., 15.04.  9-12 Uhr
So., 16.04. 9-12 / 13-17 Uhr
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HOMECARE ·  SANITÄTSHAUS ·  REHATECHNIK ORTHOMED.DE

Orthomed GmbH
Ilchinger Weg 1 • 85604 Zorneding

Bewerbung über unsere Website 
orthomed.de/karriere 
oder an Kathrin Nensa
kathrin.nensa@orthomed.de

JETZT BEWERBEN

Flexiblen Nebenjob gesucht?

Für unser Außendienst-Team im 
Bereich Homecare suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt Unterstüt-
zung für den Großraum München und 
umliegende Landkreise.

Wir freuen uns Sie kennen zu lernen, wenn ... 
→  Sie eine abgeschlossene Ausbildung als Krankenschwester, 

Pfleger, Pflegehelfer oder vergleichbares haben (m/w/d)
→ Einen eigenen PKW und Führerschein besitzen
→ Über freie Zeiteinteilung verfügen
→  Gerne zu einem regionalen Familienunternehmen mit 

unkomplizierten Strukturen, direkter Kommunikation 
und einem jungen Team dazugehören möchten

Ihr Aufgabenbereich  
→  Hausbesuche in freier Zeiteinteilung bei 

unseren Kunden und Patienten im Umkreis 
Ihres Wohnortes (max. 30 km Radius)

→  Aufgabengebiet: Stoma-Versorgung 
(mit ausführlicher Einarbeitung von uns)

→  Vergütung bis zu 520 € monatlich, 
auf MiniJob-Basis

→ Eigenständiges Arbeiten → Freie Zeiteinteilung → Ausführliche Einarbeitung → 520 € monatlich (MiniJob)

Wir f� u�  � s 
� f Sie!
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